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Zirkel und Lammstraße Ecke
nächst S -riserstr . u. MaÄtpl .
Brief« ob . Telegr.-Adr. laut «
nicht auf Namen, sondern :

, v«disch« Presse", «arlrruhe .

Bezug in Karlsruhe .
Zm Berlage abgeholt:
Monatlich Sy Pfg .

Frei ins HauS gelresertt
vierteljährlich : M . 2.20
« «»wärt » : bei Abholung
am Postschalter Ml . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins HauS gebracht

Ml . 2.52.

ige Nummern 5 Pfg .
ßere Nummern 1v Pfg .

Kuzeigen :
Die Petitzeile 2S Pfg .,

die Reklamezeile 7V Pfg .

Badische Messe .

General « Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Raden.
Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. - W«

Läglich v dir 40 Sette», wettaar größte M »»«e«te»zahl aller i» «arlrr»he erschei«e»öe» Seitunge«.

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten .

Chefredakteur Albert Herzog .
Verantwortlich für Polirik u.
den allgemeinenTeil : U. Lrhe
v. Seaendorsf , für Thronst
u. Residenz S . Stolz, für den
Anzeigentnl A. Ainderrpacher

sämtlich in Karlsruhe .

Auflage :

35000 tzxl .
gedruckt auf 2 ZwilliugS-

RotationSmafchinen.

In Karlsruhe und nächste»
Umgebung über

22000
Abonnenten.

Nr. 391. Karlsruhe , Dienstag den S5. August 1908 . Teiephon.Nr. 8s. 24. Jahrgang.

Sum Tode -es Botschafters Speck v. Sternburg .
— Heidelberg, 25. Aug. (Tel . ) Anläßlich des plötzlichen Hin¬

scheidens des deutschen Botschafters Frhr . Speck von Sternburg find bis¬
her zirka 40 bis 50 Depeschen von hochstehenden Staatsbeamten des In »
und Auslandes eingelaufen. Vom Reichskanzler Fürsten v . Bülow lief
heute abend folgendes Telegramm ein :

» Norderney. An Ihre Exzellenz Frau Baronin v. Sternburg . Ge¬
statten Sie nur , Ihnen mein« ausrichtigste Teilnahme bei dem Hin-
Scheiden Ihres Gatten auszusprechcn. Die großen Dienste, die der Ver¬
storbene dem Vaterlande geleistet hat , werden ebenso unvergeffen sein,
>ivie die bewunderungswürdige Energie, mit der er trotz flauerer Erkrank¬
ung seine letzten Kräfte dem kaiserlichen Dienste gewümret hat . Fürst
v. Bülow."

hd . Berlin , 24 . Aug . (Tel .) In diplomatischen Kreisen
hatte man seit längerer Zeit schon die Nachfolgerschaft des Bot¬
schafters Speck von Sternburg erörtert . Als Persönlichkeit mii
den besten Aussichten betrachtet man in maßgebenden Kreisen den
früheren Gouverneur von Ostafrika, den Grafen Adolf von
Götzen , der vor einigen Monaten Gesandter bei den Hansastädten
in Hamburg wurde.

— Washington, 24. Aug. (Tel . ) Die „ Associated Preß " melde: :
Der Tod des deutschen Botschafters Frhr . Speck von Sternburg bedeutet
einen schweren Schlag für seine persönlichen und amtlichen Freunde in
Washington. Bon den Beamten des Staatsdepartements und den
Freunden Sterndurgs wird fern Hinscheiden als ein schwerer persönlicher
Verlust betrachtet. Es beeinträchtigt niemand , wenn man sagt, Frhr .
Speck von Sternburg war eines der beliebteste « und geachtetsten Mit¬
glieder des diplomatische « Korps in Washington. Er unterhielt mit
dem Präsitzenten Roosevelt intimere persönliche und amtliche Beziehungen
als wohl irgend ein anderer in Washington akkreditierter Diplomat .
Auf ihren langen Spazierritten wurde di« Freundschaft, di« später für
Deutschland und Amerika so wertvoll sein sollte , befestigt. Der stellver¬
tretende Staatssekretär Ade» drückte dem Auswärtigen Amt in Berlin
im Namen der Regierung sowie auch sein persönliches Beileid aus .

Die NachmittagSlätter widmen dem verstorbenen Botschafter Frhrn .
Speck von Sternburg ähnliche ehrende Nachrufe.

Ver Senoffenschastrtag der Deutschen Lrwerb«.
u. Mrtschastrgenosseuschaften (Schutze-Velitzsch).

<p Frankfurt o. M ., 24. Aug. Der Allgemeine Verband der auf
Selbsthilfe beruhenden Deutschen Erwerbs - und Wirtschaftsgenoffen-
schaften (Schulze-Delitzsch) veranstaltet hier in den Tagen vom 24 . bis
29 . August seinen 49. Allgemeinen Deutsche» Genossenschaftstag. Der
diesjährige Genoffenschaftstag des ca. 1 Million Mitglieder zählenden
Verbandes beansprucht ganz besonders großes Interesse in der
Oeffentlichkeit, nicht nur wegen der wichtigen Verhandlungsgegen -
stände , die auf seiner Tagesordnung stehen, sondern vor allem des¬
wegen , weil er zugleich mit einer

Gedächtnisfeier für Schulze-Delitzsch,
den verdienten Begründer der auf Selbsthilfe beruhenden Deutschen
Erwerbs - und Wirtschaftsgenoffenschaften verbunden ist . Zur hundert ,
jährigen Wiederkehr des Geburtstages des berühmten Parlamen¬
tariers aus der Paulskirche, der aus eine aussichtsvolle Karriere im
Staatsdienst Verzicht leistete, um sich ganz seiner Lebensaufgabe , der
Gründung von auf Selbsthilfe beruhenden Genossenschaften für den
erwerbstätigen Mittelstand , zu widmen, findet morgen im großen
Saale des Kaufmännischen Vereins eine große Feftseier statt , bei der
der Anwalt des Genossenschaftsverbandes, Landtagsabgeordneter Dr .
Crüger ( Charlottenburg ) , die Festrede halten wird .

Der MüchMng .
Roman von Ludwig Hasse .

(42. Fortsetzung - ) (Nachdruck »erbot«,.)

Die Sträflingskolonne zog durch das Tor von Werihne
Udinsk ein, die Straßen waren noch erleuchtet, iu den Wirts¬
häusern und Branntweinschenken herrschte noch Leben, obgleich
es schon Mitternacht vorüber war . Hunde bellten , und neu-
gierige Gesichter erschienen an 'den Fenstern , wenn die schweren
Tritte der Marschierenden auf dem Pflaster der Straße er¬
schallten .

Fast durch die ganze Stadt ging der Marsch, denn das Ge¬
fängnis , in dem die Sträflinge untergebracht werden sollten , lag
an der andern Seite der Stadt , auf einem Hügel , an dessen
Fuße die Selonga vorüberschäumte und aus dessen Gipfel noch
eine alte Befestigung mit Zinnen , Mauern und Kasematten sich
erhob .

Ueber eine unter den Tritten der Kolonne dumpf dröhnende
Brücke ging der Marsch; dann aufwärts durch einen von Mauern
eingefaßten Hohlweg , dann wieder über eine Brücke auf ein
finsteres Tor zu , über dem eine Laterne im Winde schwankte .

Ein Posten rief mit rauher Stimme : „Halt ! Wer da ? " —
Der Rittmeister antwortete . — Hinter dem Tore ward es le¬
bendig ; der Wachtkommandant erschien, Schlüssel klirrten, das
Tor öffnete sich knarrend, und die Kolonne zog in den dunklen
Kos der Zitadelle , schwerfällig und polternd folgte der Karren
'mit dem lahmen Pferde und dem blödsinnigen Bauer .

XVII .
Werihne Udinsk , oder auch einfach Udinsk genannt , ist eine

lebhafte Stadt von etwa 4000 Einwohnern , mit mehreren Fa¬
briken und dem Sitz einer Kreisbehörde und einem Militär¬
gouvernement . Die Zitadelle wurde bereits am Ende des 17 .
Jahrhunderts gegründet , als die kühnen Kosaken von Irkutsk
« is über den Baikalsee in das östliche Sibirien vordrangen und

Die Tagesordnung für die geschäftlichen Verhandlungen des Ge¬
nossenschaftstages weist wichtige und aktuelle Themara auf . Bei der
Beratung der gemeinsamen Angelegenheiten aller Genossenschaften
wird ein Antrag zur Debatte gestellt werden, der sich auf die

staatliche Pensionsversicherung für die Privatangestellten
bezieht und besonders die grundsätzliche Anerkennung bestehender pri »
varerVersorgungskassen als Ersatzinstitute fordert unter Voraussetzung,
daß die privaten Kaffen der Aufsicht des Aufsichtsamts für Privat -
versicherung unterstellt sind, ihre Leistungen der staatlichen Versiche -
rung mindestens gleichkomnien und zu nicht höheren Prämiensätzen
mindestens gleiche Rentencffekte wie die staatliche Versicherung bieten.
Ein Antrag des Genosscnschaftsanwalts Dr . Crüger beschäftigt sich
mit der

Postscheck -Ordnung .
Der Antrag stellt mit Genugtuung fest , daß, wenn auch die Post¬

scheck -Ordnung in ihrer gegenwärtigen Gestalt Aniatz zu Einwen .
düngen insbesondere hinsichtlich der Gebührenfestfetzung bietet , sie eS
doch infolge der Unverzinslichkeit der Einlagen vermeidet , in den
Sparkassen- und Depositenverkehr der Genossenschaften störend ein¬
zugreifen . Es wird daher für die Aufgabe und die Pflicht der Kredit¬
genossenschaften bezeichnet , den Postscheck -Verkehr im Kreise ihrer Mit¬
glieder einzubürgern , um die Bestrebungen auf Verbesserung des Zah¬
lungswesens zu unterstützen. — Ferner wird sich der Genoffenschafts¬
tag mit drei wichtigen Fragen zu befassen haben, die ans der vor.
jährigen Leipziger Tagung zurückgestellt worden sind . Für die

Handwerker.Berkaufsgenossenschaften
sollen folgende Grundsätze aufgestellt werden : Liegt die Notwendig¬
keit vor, ein geeignet ausgestattetes Verkanfslokal zu unterhalten , so
ist auch die Bildung eines möglichst hohe« eigenen Kapitals unbedingt
notwendig. Erzeugnisse, deren Absatz vom Geschmack des kaufenden
Publikums abhängig ist (Möbelbranche) sollen in der Regel nicht
käuflich durch die Genossenschaft erworben werden . Der Verkauf der
Genossenschaft für die Mitglieder soll vielmehr in Kommission ge-
schehen. Es ist darauf zu achten , daß nur durchaus gute und gang¬
bar « Waren in das Magazin eingeliefert werden. Nach Möglichkeit
ist gegen Barzahlung zu verkaufen. — Die Frage der

Entschuldung des ländlichen Grundbesitzes
bildet den Gegenstand eines Antrages bei der Beratung der Angelegen¬
heiten der Kreditgenossenschaften .

Dem Genossenschaftstage !vird folgende Resolution zur Annahme
empfohlen: „Die Schulze -Delitzsch 'sche» Kreditgenossenschaftenhaben es
stets als ihre Aufgabe betrachtet , auf die Entschuldung des ländlichen
Grundbesitzes hinznarbeiten , indem sie ihren ländlichen Mitgliedern
Zwischenkredit einräumen , wodurch diesen die Invertierung und Rege¬
lung der hypothekarischen Belastung ihres Besitzes ermöglicht oder min¬
destens erheblich erleichtert wird und indem sie ihnen gegen hypotheka¬
rische Sicherheit zulässigem Zinsfüße und gegen entsprechende Ab¬
zahlungen Kredit gewähren. Für d e Gewährung unkündbarer und
nur durch Amortisationsraten tilgbarer Kredite zum Zwecke der Ent¬
schuldung , sowie für die Uebernahme von Bürgschaften für derartige
Kredite müssen die ans dem Genossenschaftsgcsetze von 1889 beruhenden
Genossenschaften außer Betracht bleiben. " — Ein anderer Antrag
empfiehlt den Kreditgenossenschaften , bei

Kreditgewährung an industrielle Unternehmungen
die größte Vorsicht zu beachten und die Kredite — namentlich bei Ziege¬
leien, Mahl - u . Schneidemühlen— nicht zu hoch zu gewähren , als Sicher,
stellung sich nicht mit Hypotheken auf Fabrikgrunbstücken zu begnügen,
sondern daneben weitere gute Sicherheiren und Bürgschaften zu ver¬
langen , sowie schließlich keine industriellen Etablissements zur Rettung
gefährdeter Forderungen zu erwerben, — Bei der Beratung der Angele¬
genheiten der

Konsum - Vereine
sollen Grundsätze für die Feststellung der Liquidität dieser Vereine fest-
gelcgt werden mit dem Ziele, daß das Bestreben jedes Konsumvereins

das Land der Tungufen am Amur und der Lena der russischen
Herrschaft unterwarfen . An dem Zusammenfluß der Uda , die
von Nordosten kommt , und der Selonga , die aus dem Süden
ihren Lauf nimmt und unweit Udinsk in den Baikalsee mündet ,
wurde die Stadt bald ein Hauptknotenpunkt für den ostsibiri¬
schen Handel und den Karawanenverkehr mit der Mongolei und
China .

Hier spaltet sich die große Handelsstraße , einerseits nach
Norden in das Gebiet des Amur ziehend, andrerseits die Se¬
longa aufwärts nach Süden zu dem natürlichen Tor in den
Randgebirgen , welches über Urga nach Peking führt . Dort auf
der Grenze , dem chinesischen Handelsplatz Maimatschin gegen¬
über, liegt der russische Tauschhof Kiachta, wo die beiderseitigen
Handelskarawanen ihre Waren austaujchen.

Durch die sibirisch-mandschurische Bahn , welche von Irkutsk
aus über Charbin in der Mandschurei nach Wladiwostok führt
und von Charbin aus sich über Mukden nach Port Arthur und
Peking abzweigt, hat der Handelsverkehr über Kiachta und
Udinsk wohl einigen Abbruch erlitten , dennoch versammeln sich
zur Zeit der großen Messen im Winter und ini Sommer noch
Zehntausende von Kaufleuten und Händlern aus allen Provinzen
des russischen und chinesischen Reiches in Kiachta und Udinsk ,
um die Waren beider Grenzländer auszutauschen . Chinesen ,
Mongolen , sogar Bucharen, Kalmücken und Tungusen bevölkern
dann die Straßen und Plätze der Stadt . Tie Chinesen bringen
Tee, Zucker und Reis , Rhabarber und Moschus, Kamelhaare ,
Wolle , Felle und Häute, Seide , Baumwolle und Porzellan und
empfangen dafür Tuch , Pelze und Sammtt , Metalle , Leder,
Glaswaren und fossiles Elfenbein , das in großen Mengen im
nördlichen Sibirien gefunden wird.

Tausende von Kamelen, Pferden und Ochsen lagern dann
auf den Weiden rings um die Stadt und ein reges , geselliges ,
lautes und lärmendes Treiben herrscht in den Lagern der Kara¬
wanen .

darauf gerichtet sein muß, unausgesetzt eine Liquidität der vorhandenen
Mittel zu unterhalten und sich von fremdem Betriebskapital freizumache».

Die hochwichtige Frage der Einrichtung
genossenschaftlicher Schlächtereibetriebe

wird in einem Anträge des Konsumvereins :n Grund ( Hannover ) be¬
handelt . Es wird dazu folgende Resolution vorgeschlagen : In der Er¬
wägung , daß die Fleischversorgung eine der wichtigsten wirtschaftlichen
Fragen ist, also auch die deutschen Konsum -Vereine auf das tiefste be¬
rührt , daß die Praxis auf diesem Gebiete noch recht lückenhaft ist und
sehr selten zu befriedigendem Resultat geführt hat , daß ferner die
Durchführbarkeit der in dieser Hinsicht immer wiederkehrenden Wünsche
aus Mangel an grundsätzlicher Behandlung dieser Frage von den ein¬
zelnen Konsumvereinen schwer zu beurteilen ist . beschließt der Genossen,
schaftstag, den Konsumvereinen dringend zu widerrate« für eigene Rech¬
nung Schlächtereibetriebeeinzurichteu .

Weiter soll der Genossenschaftswg Grundsätze für die Vermietung
von Safes der Kreditgenossenschaften und Grundsätze für die Berechnung
der Wohnungsmiete« durch die Baugenossenschaften aufstcllen.

Im Anschluß an die geschäftlichen (Verhandlungen findet ein Ausflug
nach der Saalburg und ein Besuch von Homburg v. d. Höhe statt .

* * *

Der allgemeinen Tagung ging heute nachmittag im „Kaufmänni¬
schen Vexein" der
5. Berbandstag des Verbandes der Konsumvereine für Bayern , Würt¬

temberg, Baden und angrenzende Bundesstaaten
voraus , zu dem etwa vierzig Delegierte erschienen waren .

Verbandsdirektor Feierabend- München erstattete den Geschäfts¬
bericht. Das abgelaufene Jahr brachte in jeder Beziehung äußerst
befriedigende Ergebnisse . Zu den 15 Vereinen, aus denen der ' Ver¬
band sich bei Jahresbeginn zusammensetzte , traten im Laufe des Jahres
die Vereine von Amberg, Ludwigshafen und Schwandorf . Die Mir-
gliederzahl stieg von 30919 auf 32 600 ; die weiblichen Mitglieder
haben prozentual abgenommen. Der Gesamtumsatz belief sich auf
10 215 002 Mark und hat, wenn man vcn den drei neu eingetreienen
Vereinen absieht, gegen das Vorjahr um 7,53 Proz . zugenommen .
8 346 012 Mark wurden in eigenen Vereinsgeschäften, 1 868 990 Mark
im Lieferantenverkehr umgesetzt . Der Umsatz pro Einzelmitglied hat
mit 312,4 Mark den bisher höchsten Stand , der 309,6 betrug , über¬
schritten ; dsr befürchtete Rückgang der Lebenshaltung ist demnach nicht
eingetreten . Die Mitgliederguthaben hatten insgesamt eine Höh«
von 865 479 Mark, die Reservefonds eine solche von 402182 Mark ,
An eigenem Vermögen besaßen die Verbandsvereine, Betriebskapital
und Fonds zusammengerechnet, 1267 661 Mark . Neun Vereine ver-
fügten zusammen über einen Grundbesitz im Werte von 1869 620
Mark , auf bem eine als fünfzigprozentig zu betrachtende Belastung
von 1191 094 Mark ruhte . Der Warenbestand war auf 1 266 291
Mark zu beziffern und bis auf 9,3 Prozent vollkommen schuldenfrei.
An Reingewinn erzielten 17 Vereine — der Verein Gaggenau geriet
durch seine leichtsinnige Finanzwirtschaft in Konkurs — 822 417 Mark .
Von dieser Summe wurden 812248 Mark, das sind 98,7 Prozent , in
Dividendenform ausgezahlt oder gutgeschrieben , eine, wie der Bericht¬
erstatter ausdrücklich bemerkte , unter genossenschaftlich -wirtschafllichen
Gesichtspunkten nicht gerade erfteuliche Erscheinung. Auch an der
unerklärlich hohen Bemessung der Dividende der einzelnen Vereine
übte Feierabend Krittk. Abschließend mahnte er die Genossenschaften,
möglichst enge Fühlung mit der Verbandsleitung zu halten , die ein-
schlägige Literatur gründlich zu studieren und namentlich den sozial¬
politischen Einrichtungen : der Ruhegeldkaffe und der Witwen - und
Waisenpensionskasse, die in kräftigem Aufstreben begriffen seien, prak¬
tisches Interesse zuzuwenden.

Landtagsabg . Justizrat Dr . Crüger.Hagen, der Vorsitzende des
Genossenschafts-Verbandes, mahnte, wie der Vorredner , die Genossen-
schäften sollten stärker als bisher sozialen Sinn betätigen und nicht
warte », bis mit der Pensionsversichrrung der Privatbeamten der staat -

Bei dem großen Verkehr , den die gerade jetzt stattfindende
Sommermesse mit sich brachte, konnte es daher nicht auffallen /
daß in der Nacht noch ein Wagen vor einem kleinen Vorstadt¬
wirtshause hielt und ein Handelsmann , der sich Wladimir Ko-
marowski aus Warschau nannte, ein Zimmer verlangte . Der
Hausdiener , der erst aus dem Schlafe erweckt werden mußte ,
führte den Fremden, der in einen großen Pelz gehüllt war ,
in das einzige noch leere Zimmerchen, das nach dem Hof hinaus
lag , an den ein großer Garten grenzte.

Der Fremde war sehr zufrieden mit diesem Zimmer . Er
schien sehr ermüdet zu sein und verlangte nichts weiter , als daß
man ihn für diese Nacht in Ruhe lasse .

Auch der Hausdiener war damit sehr einverstanden , denn
er sehnte sich , wieder in sein Bett kriechen zu können. Er stellte
den kleinen Koffer des Reisenden in das Zimmer und entfernte
sich schlürfenden Schrittes .

Ferdinand war allein !
Rasch warf er den breiten Filzhut und den Pelz , welche bis -

lang auch sein Gesicht ganz verhüllt hatten, ab. Er atmete ttef
auf , er war frei !

. Noch konnte er die Vorgänge der letzten Nacht, die ihm wie
ein Wunder erschienen , nicht ganz begreifen. Der junge Bauer ,
welcher ihn gefahren, hatte ihm nur unvollständige Auskunft ge¬
geben . Zu näheren Erklärungen war keine Zeit gewesen .

„ Wir werden alles in dem Wirtshaus , wohin ich Sie führe ,
erfahren, " sagte er . „Von dort wird man Sie auch

* weiter -
schafsen , bis Sie in Sicherheit sind . Nachdem Sie angekommen
sind, schneiden Sie nur den «Bart und die langen Haare ab. Sie
werden alles Nötige dazu in dem Koffer finden ."

Ferdinand erinnerte sich dieser Worte und öffnete den
Koffer , der mit reiner Wäsche und allen nöiigen Toilettegegen¬
ständen gefüllt war, darunter auch Rasierzeug und Schere .

^Fortsetzung folgte



G«tr 2
Üch« Zwang komme . Auch er empfahl lt . „Frkf. Ztg .", die Bemessung
der Dividenden kritisch zu prüfen und zunächst festzustellen , wie hochin den einzelnen Ortsvereinen die Aufschläge auf die verschiedenen
Massenartikel seien. Was die Höhe des Umsatzes im Berichtsjahre
anlange , so sei die Zunahme zum guten Teil wohl auf die allgemeine
Preissteigerung zuruckzuführen. Wenn auch bis jetzt ein Nachlassender Kaufkraft nicht zu bemerken sei , so müsse man doch , namcnrlichin Industriegebieten , mit der Möglichkeit einer wirtschaftlichen Krisereö^ren. Im Hinblick auf diese Eventualität sollten es sich die Kon¬
sumvereine zur Pflicht machen , unter allen Umständen an dem Grund¬
satz der Barzahlung festzuhalten.

Rach dem Bericht, den Oberrechnungsrat Kirsch -Karlsruhe überdie Revisionen erstattete , haben die Revisoren vom Geschäftsbetriebund den Lagerbeständen im ganzen einen günstigen Eindruck
empfangen.

(Neue Meldungen . )
- s Frankfurt a. M., 24. Aug. (Tel . ) Der 49 . Allgemeinedeutsch«

Genossenschaftztag wurde heute abend mit einer Borversammlung im
großen Saale des Zoologischen Gartens ' eröffnet. Justizvat Dr .Alberti-WieLbaden begrüßte die in großer Zahl erschienenen Teilnehmerunld wies darauf hin, baß eS innerhalb zwölf Jahren das dritte Mal sei,daß der Genosscnschaftstag im Mittelrheingebiet tage. Tüe gegen¬wärtig Zusammenkunst gelte auch der Frier jenes Mannes , unter HessenNamen die ganze Genossenschaftsbewegung sich abspiele, aber nicht alleinder Name Schultze -Delitzsch sondern auch sein Geist solle die Verhand¬lungen beseelen .

Direktor A. Huber von der Frankfurter Gelverbskasse begrüßte den
Genossenschaftstag im Namen der Lokalausschüsse und der Frankfurter
Genossenschaften . Er wies darauf hin, daß sich hier in Frankfurt seiner
Zeit zwischen Schultze -Delitzsch in«b seinem heftigsten Gegner Laflalle
lebhafte Kämpf« abgespielt haben.

Auf Vorschlag des Direktors Kurz - Stettin wurde zum Vorsitzenden
des Geuoffeufchaftstages, der heute eins Sitzung des Gesamtausschusses
abhielt , Kgl . Rat Pröbst -München und als sein Stellvertreter JustizratDr . Alberti-Wiesbaden gewählt.

Lages ' Run - schas.
Deutsches Reich.

--- Metz, 24 . Aug. Der zur Dienstleistung beim Stabe de?
16. Armeekorps kommandierte Oberstleutnant Prinz Otto zu
Schaumburg -Lippe wurde auf sein Gesuch von diesem Kommando
enthoben. Gleichzeitig wurde ihm der Charakter als Oberst ver-
liehen.

lick Fraukfurt a . M ., 24. Aug. ( Tel .) Vorige Woche starb hier im
Alter von 47 Jahren der preußische Militär -Intendant , Haus Fleischer -
Pascha, osmamscher Generalleutnant a . D . , der 9 Jahre in der öswa -
nischen Armee tätig war . Vor wenigen Monaten war er von Konstanti¬
nopel zurückgekchrt , um in Fwnkfurt bei der Intendantur des 18 . Korps
den Dienst aufzunehmen . Ein schweres Leiden machte seinem . Leben
frühzeitig ein Ende.

Asm deutsche« Schulschiffverel «.
— München, 24 . Aug. (Tel . ) Die Teilnehmer an der Mitglieder¬

versammlung des Deutschen SchulschiffverrineS vereinigten sich gestern
zu einem Festesten und besichtigten heute vormittag die Brauerei zum
Franziskanerkeller, wo beim Frühstück das Antworttelegromm des Prinz¬
regente» bekanntgegeben wurde. Dasselbe lautet :

» Eure Königliche Hoheit bitte ich zugleich mit meinem wärmstenDank für die so herrliche Kundgebung den Ausdruck der aufrichtige«
Freude darüber entgegen zu nehmen, daß der Deutsche Schulschiff¬verein zu seiner diesjährigen Tagung die Hauptstadt Bayerns gewählt
hat . Von Herzen wünsche ich den von nationalem Geiste getragenen
Bestrebungen des Vereines und seiner zielbewußten Arbeit reiche
Erfolge."

Der Kaiser sandte folgendes Telegramm : '
„ Das freundliche Gedenken des Deutschen Schulschiffdercins ge¬

legentlich seiner durch di« Anwesenheit erlauchter Fürstlichkeiten aus¬
gezeichneten Generalversammlung hat mich auf iwS angenehmste be¬
rührt . Ich freue mich sehr über das lebhafte Jntereste , welches den
nationalen Bestrebungen des Vereins auch in Süddeutschland ent¬
gegengebracht wird. Der Bau eines zweiten Schulschiffes ist ein
glänzendes Zeugnis für die zielbewußte Arbeit der .Bereinigung .
Eure Königliche Hoheit bitte ich , der Versammlung meinen « ärmsten
Dank und Glückwunsch auszusprechen.

Portugal .
— Lissabon, 25 . Aug, (Tel . ) Die Deputiertenkammer nahm

einen Gesetzentwurf an . welcher den Bezirk der edlen Weine im Du¬
rongebiet umgrenzt und die Gründung einer Export -Gesellschaft edler
Portweine vorfieht, die allein den Export zu besorgen hat mit der
Bestimmung, daß die Weine unter der Kontrolle der Regierung stehen .
Im Auslands sollen Lager und Faktoreien für den Verkauf landwirt¬
schaftlicher Produkte Portugals errichtet werden.

Luglood.
ftck London, 24. Aug. Der „Standard " wendet sich gegen die

Meldung , daß eine Verständigung zwischen Deutschland und Englandüber die gegenseitige Einschränkungen der Flottenrüstnngen in Sicht sei.Weder der König noch der Staatssekretär Hardinge hätten in Cronberg
irgend etwas gesagt, waS als Einleitung zu einer solchen Berständigüng
gedentet werden könnte. Die englische Regierung habe gar keine Ab-

gab trifte Vresfe .
ficht, eine solche Verständigung anzustreben . Es sei 'Tatsache, daß man
in Cronberg die Flottrnfragr berührt , aber nur , um freundliche Ver¬
sicherungen über die Zwecke der gegenseitigen Rüstungen auszutauschen.

I) . London , 24. Aug. (Privat . ) Ter Hafen von Portsmouth
wird heute kriegsmäßig geschloffen sein . Das Abschlietzungsmarerial
besteht aus 120 mächtigen Balken, .die durch Drahtseile miteinander ver.
Kunden sind . Werftpinasscn bringen die Balken an Ort und Ŝtelle .
Sind beide Hasenufer vermittels der Balkenbrücke miteinander ver¬
bunden, so wird dies« durch Dampsspille von Land aus steifgeholt . Die
äußeren Ballenenden sind mit Stecht pflöcken versehen; Torpedobooten
wird cs daher unmöglich sein , diese Hascnvertridigung zu durchdringen.

Badische Chronik .
X Mannheim , 24 . Aug. Seit einiger Zeit machte ein Dieb

die hiesigen Rheinbadeanstalten unsicher . Im Verdacht stand ein
junger Mann , der sich imnier längere Zeit in den Anstalten aus¬
hielt . aber immer nur wenige Minuten badete . Die Bademeister
legten ihm eine Falle . Sie veranlgßten einen Badegast, sich als
ortunkundigen Fremden auszuspielen und ein Portemonnaie mit
gezeichnetem Gelde mit in seine Kabine zu nehmen. Der Dich
ging richtig auf den Lkim . In seinem Besitz befanden sich außer
einem gestohlenen Brillantring noch drei weitere kürzlich ge¬
stohlene Ringe . Es ist ein stellenloser Kommis aus Loslau
(Schlesien ) .

4- Laudenbach (A. Weinheim), 24 . Aug . Der Bäckergeselle
des Michael Streckfuß hier schüttete Petroleum in das Feuer
des Backofens. Die Petrolenmkanne explodierte , im Augenblick
stand der Geselle in Flammen und erlitt schwere Brandwunden.

/I Dom Wnrgtal . 28 . Aug . Infolge der heftigen Niederschläge
gestern und vergangene Nacht ist die Murg in raschem Steigen
begriffen. Vom Oberlauf wird weiteres Anwachsen gemeldet, auch
soll der Fluß viel Holz mit weggeschwemmt haben. Von den
übrigen Schwarzwaldflüsscn wird ebenfalls ein Steigen gemeldet.

-n- Baden -Baden, 21. Aug. Wie schon gemeldet, ist der
hiesigen Kriminalpolizei gestern ein guter Fang gelungen, sie hat
zwei Taschendiebe im Garten des -Konversationshauses auf frischer
Tat ertappt und sestgenommen . Die Verhafteten wollen angeb-
lich Ruffcn sein . Es wurden bei ihnen mehrere hundert Marl
in Papier und Gold gefunden, sowie Geldstücke aus verschiedenen
Ländern , ferner goldene Uhren , Geldbeutel, Zigarren - und
Zigarettenetuis und dergleichen .

= Achern , 23 . Aug: Noch einige Tage trennen uns von der Er¬
öffnung der Gewerbes und Industrie -Ausstellung für den Bezirk Achern .
Das Eingangstor , wodurch man zur eigenllichen Ausstellung gelangt ,
weist eine große Fülle architektonischer Schönheiten auf , die von . hiesi¬
gen Malern noch würdiger hcrvorgehoben werden- um als ein prächti¬
ges Stück Arbeit die Blicke der Besucher sofort auf sich zu lenken. In
der 1 . Halle links gruppieren sich Erzeugnisse der Hafnerei ; Schloffer
und Mechaniker stellen Herde, Fahrräder , Kücheneinrichtungen, Werk¬
zeuge usw . aus Knnsttöpferei ( Majolika ) sowie Jnstallationsarbeiten
als Badeeinrichtungen , Brennkessel usw . Die 2 . Halle links dient als
Maschinenabteilnng und der Flaschenfabrikation. In der 1 . Halle
rechts gelangen Arbeiten der Sattler , Glaser , Schreiner und Drechsler
zur Ausstellung. Auch ist daselbst die Abteilung für Honig unterge -
bracM . In die zweite Halle rechts kommen die Erzeugnisse der Küferei ,
Obstpreflen und landwirtschaftliche Maschinen. In der Realschule selbstwird der 1 . Stock für die Kunstausstellung benützt, welche arrangiert ist
von Künstlern , die auS dem Bezirk stammen ; auch werden die Erzeug¬
nisse der Photographie , weibliche Handarbeiten , prachtvolle Webereien,Schülerarbeiten von ca. 10 Gemeinden des Bezirks, sowie Paramenten ,
Konfektion- und Anssteuer -Artikel daselbst untergebracht Zweiter
Stock : Buch - und Kunstdruck , Papierindustrie und Möbel. Dritter
Stock: Lehrlingsarbeiten der Gewerbeschule, Erzeugnisse der Stuhl -
sabriken; auch , kommen hier hochinteressante Entomologische Samm¬
lungen aus den verschiedenen Jnsektengattungen zur Ausstellung . Die
freien Plätze an und in der Ausstellung find durch die Hände der ver¬
einigten Gärtner hier in prachtvolle Anlagen umgewandelt , wovon
einige auch für später eine Zierde der Stadt bleiben sollen . Mit der
Ausstellung ist eine Lotterie verbunden . Die Gewinne repräsentiereneinen Wem von zusammen 4800 Jl . Aus diesem allen ist zu ersehen, daß
die Ausstellung ein getreues Bild des Gewerbesleitzes in unserem Be¬
zirk abgeben wird .

A Gengenbach, 24 . Aug. Der Verband der Bureau - , Kanzlei- und
Rechnnngsbeamte» der Gr . Badischen Staatseisenbahnen hielt gesternin hiesiger Stadt sein Ist. Stiftungsfest m Form einer kollegialen Zu¬
sammenkunft mit Familie ab . Während des gemeinschaftlichen Mittag¬
essens konzertierte die aus Karlsruher Mitgliedern bestehende eigene
Kapelle mit großer Fertigkeit. Der erste Verbandsvorsitzende Balbach-
Mamcheim gab in einer kurzen Ansprache einen Rückblick auf die ersten
zehn Jahre des Verbandes. Leider konnte infolge schlechten Wetters die
im Programm vorgesehene Wanderung nach SchönLerg nicht staitfinden .
Die einfache Feier nahm einen ebenso schönen wie würdigen Verlauf .

.55 Ettenheim , 25 . Aug. Stadtpfarrer Baumann ist in
Tirol , wo er an den Priesterexerzitien tcilnahm , plötzlich ge¬
storben.

a . Bo« Schwarzwald, 24 . April . Seit einiger Zeit sind die
Hotels und Gasthöfe dermaßen überfüllt , daß sich die Bewohner
nebst dem Dienstpersonal des öfteren mit etwas primitivem
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Nachtlager behelfen müssen . Ter Verkehr in den Berghotels ist
sin riesiger.

_ , . >
□ Furtwangen , 24 . Aug. Gestern abend wütete hier ein

mächtiges Feuer ; die Knnstmühlc des Herrn Adalbert Grießhaber
ist bis ans den Grund niedergrbrannt . Tie mit der Mühle unter ,
einem Dach befindliche Bäckerei , sowie das Ockonomiegebände
und die Stellung wurden ebenfalls ein Raub der Flammen .
Das Feuer wurde um 11 Uhr abends bemcrlt und ist vermutlich!
durch Fahrlässigkeit der Dienstboten entstanden. Der furchtbbare^Sturm warf auf weite Entfernung einen schaurig -schönen Fun - '
kenregen, das verbrennende Mehl verursachte förmliche Explo¬
sionen . Der eingetretene Regen hat eine weitere Ausbreitung
des Brandes verhütet . Der Schäden ist beträchtlich . In dem
Raum der Mühle , in dem das Feuer entstand, lagen an die !
2000 Reiswellen und etwa 200 Ster Holz , darüber lagerten die >
Heu- und anderen Juttervorrätc , so daß das verheerende Element;
Stofs genug hatte . Es gelang noch , die Pferde , Kühe und!
Schweine aus den Stallungen der Mühle hcrauszubringen und!
aus dein Kontor die wichtigsten Papiere in Sicherheit zu bringen ^Alles andere mußte machtlos dem Feuer preisgegeben werden,!
das furchtbar zu wüten begann, als es in dem hinteren Teile deSf
Gebäudes die Mehlvorräte erreichte . Die allergrößte Gefahr !
brachte das durch den Wind angetriebene Flugfeüer . Ueber den !
freien Platz hinter dem Rathause ergoß sich ständig ein Feuev»
regen. Inmitten der Katastrophe kam plötzlich die Meldung ,
daß das am „Rößleplatz" gelegene Haus der Eisenhandlung ,Erhard Herpting auch Feuer gefangen habe. Glücklicherweise
gelang es einer sofort abrückenden Spritzenmannschaft, das Feuer «
zu löschen. Auch am Hause des Wagner Dorer war bereits ei«
Brandherd entstanden, der jedoch gleich wieder erstickt wurde.
Während dessen hat die Feuerwehr heldenmütig gekämpft, um,das nur wenige Meter von der „Beckenmühle " entfernte Haus
des Schreiners Leo Hoch zu retten . Auch hier ist es ihr unter
unsäglichen Mühen gelungen . Ueber die Entstchuugsurfache
liegen, wie wir in der „Schw. Gewh.

" noch lesen , dringende Ver¬
dachtsmomente vor, die auf Brandstiftung , wenn auch nur fahr»!
lässige, schließen lassen . Ein junger Bäckerbursche ist noch in de:
Nacht in Hast genommen worden.

<2 Donaueschingen, 24. Aug . Ein bedauerlicher Unglücks ,
fall ereignete sich heute früh . Der Maurer Scharf stürzte
einer Reparatur Zeines Daches auf die Straße und erlitt einen
schweren Schädelbruch. Der Verletzte wurde ins Krankenhaus ;
verbracht, woselbst er kurze Zeit darauf starb .

— St . Blasien, 24 . Aug . Der Staatssekretär des Reichs¬
marineamts , Admiral von Tirpitz, verbringt auch diesmal , wie
alljährlich, seinen Urlaub in St . Blasien, wa er sich auf dem
„Kalvarienberg " ein eigenes Heim errichtet hat . Zu einem ge,
legentlichen Mitarbeiter des „Verl . Tagebl " bemerkte er dieser
Tage : „In den elf Jahren , seit ich Staatsselretär wurde, bin ich
zwar nachgerade daran gewöhnt, von Zeit zu Zeit in Blätter »
als ruhebedürftig und amtsmüde bezeichnet zu werden. Ichkann Sie aber versichern , daß ich dank dieses schönen Fleckchens
Erde und ebenso infolge des jetzigen vorübergehenden Ausspan«nens , mich noch niemals so wohl gefühlt habe wie zur Zeit ."

M St . Blasien, 25. Aug. Ein Bursche hantierte mit einer
Platzpatrone , die sich entlud und den Unvorsichtigen an de»
Händen schwer verletzte.

jA . Todtnau , 24 . Aug. Bei Grabarbeiten der Brunnen ,
leitung stießen die Arbeiter auf dem Marktplatz in der Tiefe von
nahezu zwei Metern auf noch gut erhaltene Särge mit Gebeinen«auch wurden viele Totenschädel und Gebeine hervorgeschauselt.Die Gebeine wurden gesammelt und nach dem Friedhof ge¬bracht . Vor mehr als hundert Jahren befand sich der Kirchhof
auf der Stelle des jetzigen Fundortes , um die alte Kirche . Die
Särge sowie Sargstücke sind noch gut erhalten .

A . Schönau, 24 . Aug . Im Kurhaus Rabenfels wurde eine
Familie von St . Ludwig i. E . von einem schweren Schicksalsschlag
betroffen. In einem unbewachten Augenblick fiel das dreijährigeKind aus dem dritten Stockwerk hinaus und erlitt einen schweren
Schädelbruch, an dessen Folgen es gestorben ' st.

<? Teugen (A . Engen ) , 25 . Aug. Bei der Bürgermeister .
Wahl wurde für den aus Gesundheitsrücksichten zurückgetretenen
Bürgermeister Maier , Ratschreiber Keller gewählt.A Konstanz, 24 . Aug. Zn dem am 5 . , 6. und 7 . September hier
stattfindenden Landes - Feuerwehrstst haben sich bis jetzt aus allyn Gauen
des Landes viele Wehren mit schon 2406 Feuerwehrleute » angemeldet,von welchen sich etwa 400 an der für 7 . September geplanten Extrafahrtin den Obersee nach Lindau und Bregenz beteiligen wollen.A Bodmau (Bodensee ) , 25 . Aug . Am Sonntag wurden die
neuen Glocken eingeweiht.

$ Vom Bodensee , 24 . Aug. Die Zettelkleberei am Bobenser, mit
der man zollamtlich alles Gepäck der Dampfschiffreisenden unerbittlich
verfolgt, mögen sie auch bloß von Konstanz nach Meersburg fahre» , wird

Theater, tturrst und Wissenschaft .
$ Ttabtgarten -Theater zu Karlsruhe . Auf die heutige Benefiz-

Vorstellung für Frl . Richter weisen hrt nochmals hin . Zur Aufführungkommt „Walzertraum ". Die Benefiziantin spielt die Friedrike von
Insterburg , «in« ihrer besten Rollen. Am Mittwoch wird „Die Dollar ,
priuzeffin" mit Frl . Jovanovic in der l tolle der Alice wiederholt.— Kopenhagen, 25 . Aug. (Tel . ) Zu Ehren der Danmarks -
Expedition gab Ministerpräsident Christensen ein Festmahl, an welchem
zahlreiche Würdenträger und Vertreter von Kunst und Wissenschaft teil -
na$men. Unter anderen Reden wurde eine Gedächtnisrede auf Mylord
Erichsen und dessen verunglückten Kameraden gehalten.

01 . Mie«, 25 . Aug . (Privattelear .) Kaiser Wilhelm sandtea« die Direktion des Budapest« Kaiserin Elisabeth - Museumseiu ungarischer Gedicht der Kaiserin Elisabeth , das „ Resigna¬tion " betitelt ist und in einem Zimmer der Achilleion gefundenwurde . Der Kaiser ließ es auf graue Seide in einem goldenenRahmen drapieren .
= Wien, 25. Aug. (Tel.) In der Gräflich HarrachschenGemäldegalerie wurde «in wertvolles Gemälde , Ban Dyks ,

»Kopf eines Kindes " , gestohlen. Verdächtig ist ei» 2yjahriger
Mensch , der sich etwa 1 Stunde in der Galerie hernmtrieb .

— Brüssel, 25. Aug. ( Tel . ) Die alte Kirche von Heysele wurde
ein Raub der Flammen . Sie beherbergte wertvolle Kunstwerke. Das
einzige, welches gerettet werden konnte , ist das Gemälde von Rubens,
„Die Anbetung der Weisen aus dem Morgenlande ", da? in der Eile
aus dem Rahmen geschnitten wurde .

D . London, 24. Aug. (Privat .) Ter illustrierte Tannhäuser istbaS neueste Londoner Ereignis . Mr . Stall , der Direktor des Londoner
Colffeums, bietet dem Londoner Publikum die Wagneeschen Opern in
neuer Fassung dar . Während das Orchester ausgewählte Stäke aus
„Tannhäuser " oder „Lohengvin" spielt, hebt sich der Vorhang und auf der
Bühn« erscheinen die in der Oper autretenden Personen in lebenden
Bildern . Zu der Musik aus ..Lohengrin" werden vier und zu der aus
„Tamchäuser" fünf Tableaus gestellt werden; vor dem Erscheinen ein«?
jeden Bilder wird ein kurzer erläuternder Text auf den Vorhang ge¬
worfen werben. Mr . Stoll erklärte, daß er die Fde« mit großer Sorgfalt
«Aid M^ e ausstudieren werde . Die Bilder werden von erstklassigen

Künstlerwodellen und selbst von Künstlerinnen gestellt, die Ausstattungund Kostüme von anerkannten Ateliers ausgeführt sein . Der Text zudem ersten Tableau der Tannhäuser -Musik lautet : „Der Hörselberg bei
Eisenach . Tannhäuser : ein ritterlicher Minnesänger hat Zuflucht vor
den ftdischen Sorgen im Wohnsitz der Venus gesucht. Venus ist eine
Göttin , die die Seelen der Menschen zu verderben sucht, die ihren Ver.
führungskünsten zmn Opfer fielen. Tannhäuser ist diesen erlegen und
preist die wunderbare Schönheit der Göttin ."

vermischtes .
<3 . Berlin , 25 . Aug. (Privattel .) In den deutschen Waf¬

fen- und Munitionsfabriken sind umfangreiche Waffen -
und Mnnitionsdiebstähle entdeckt worden, die seit
mehreren Jahren systematisch von Angestellten der Fabrik be¬
gangen worden sind. Zwanzig Angestellte von der
Charlottenburger Polizei sind wegen Teilnahme an
diesen Diebstählen vernommen worden. In den
Wohnungen der Verdächtigen wurden von der Kriminalpolizei
Haussuchnngen vorgenommen und sind dabei ganze Lager von
fertigen Waffe «, Werkzeugen nnd Munition
gefunden worden. Der Wert der gestohlenen Sachen ist ausviele Tausende zu beziffern.

dck Kalle a . d. S . . 24 . Aug . (Tel.) Unter dem Verdachtdes Giftmordes , begangen an dem Restauratenr Block , der
morgens tot vor seinem Bett aufgrsttnden wurde , sind deffeuWirt¬
schafterin und deren Geliebter verhaftet worden.

----- Köln , 24. Aug . Gestern Abend ging über Köln und
Umgebung ein Stur m hiil, der strichweise große V e r w ü st u n g e n
angerichtet hat. Ju Köln - Sülz stürzte das Kinemato -
graphentheater ein , glücklicherweise in einem Augenblicke , als
gerade die Vorstellung beendet war und zahlreiche Zuschauer das aus
einem großen Zeltbau bestehende Theater verlassen hatte «. Der
Besitzer sowie das Personal koimte » sich

'rechtzeitig in Sicherheit
bringen . Die Kölner und Sülzer Fellerwehr sind init den Anf-
räunmngsarbeite» beschäftigt. In Feld unb Flur hat der Sturm
laut , Frkf . Ztg ." ebenfalls arg gehaust und schwere Bänuie zerknickt.

Unterhalb Sürth kentert « ei» mit acht Personen besetztes Boot ;alle Insassen wurden glücklicher Weise gerettet .
— Gieße», 24 . Aug. ( Tel . ) Die über 1000 Jahre alt « Kirche

von Gießenlinden , eines der ältesten Gotteshäuser Deutschlands, ist in
Anwesenheit des Minister Braun wieder geweiht worden, nachdem , sieunter Mithilfe des hessischen Staates mit einem Kostencmftvand von
50 000 JC wieder hergestellt worbe i ist.

stä Aranfisnrt a . W ., 24. Allgust. (Tel.) Auf dem hiesigenFriedhof « erschoß sich auf dem Grabe seines Bruders der
56 Jahre alt« städtische VollziehuugSbeamte Richard Sauer . Er
hat sich das Lebe » wegen eines Nervenleidens genommen.

dcl Würzburg , 24 . Aug. (Tel .) Heute mittag wurde im
Keller des hiesigen Adeligen-Fulianum (Erziehungssiift für
Adelige) der 22jährige ledige Diener Tiemper ermordet aufge-
fundrn . An der rechten Stirnseite befand sich eine vermutlichmit einem Beile beigebrachte Wunde. Die Mordtat geschah in
der Nacht zum Sonntag . Von dem Täter hat man nochkeine Spur .

----- Mürnlerg , 24. August. Jir einer oberfränkischen H ö h l e
fanden gestern hiesige Touristen die stark verweste Leiche eines etwa
28jährigen Mannes . Nach der Kleidung scheint der Tote den
besseren Ständen angehört zu haben. In seinen Taschen
fand man eine» Barbetrag von etwa 60 Mark. Neben der Leiche
lag lt. Fkft. Ztg. die ebenfalls verweste Leiche eines Hundes .Man nimmt an , daß die Leiche seit etwa Dreivierteljahren
sich an Ort und Stelle befindet.

Mi, «, 24 . Aug. Der Schuster Boigt , der sogenannte
.„Hauptmann von Köpenick ", reiste nach Budapest ab , da er hier
infolge zu hoher Ansprüche in keinem Dariet« ei« Engage¬
ment erhielt .

= Hkarts , 25 . Aug. (Tel.) W ri g h t .unternahm gestern wegendes stürmische » Wetters keinen Aufstieg . Er selbst stylte sichmnvohl und wurde von Fieberanfällen betroffen.--- Marseille , 24 . Ang . (Tel. ) Heute vormittag wurde hierder zerstückelte Leichnam einer sechzigjährigen Frau gefunden .
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irr der Theorie allgemein als überflüssig lächerlich anerkannt , in der
Praxis aber geschieht nichts dagegen . Darauf verweist auch ein« Ein¬
sendung in der «Straßburger Post"

, die daran erinnert , daß laut « Konst .
Ztg." im Januar d. I . auf Einladung der badischen Zolldirektion eine
Konferenz der beteiligten Verwaltungen stattfand und daß ferner am
11 . April d. I . in der 2. bad. Kammer auf ein« Beschwerde des Abg.
Lenedey Zolldirektor Seubert erwiderte : Die Abfertigung auf dem Bo¬
densee bildet seit geraumer Zeit den Gegenstand unserer besonderen
Fürsorge. Was der Herr Abgeordnete über die Unzeitgemäßheit der
jetzigen Art der Abfertigung gesagt hat . wird von uns als berechtigt an -

. erkannt . Seit vorigem Sommer (also seit 1907 ! ) sind wir insolge -
dessen damit befaßt , eine den Herwigen Verhältnissen entsprechende , ein¬
fache, erleichterte Abfertigungsweis« einzuführen auf der Grundlage , daß
der ganze Verkehr zwischen den deutschen Bodenseestationen behandelt,
wird wie ein Verkehr innerhalb Deutschlands, daß er also von Zollvor¬
schriften künftig durchaus nicht mehr beengt oder belästigt wird . Aller¬
dings kann die badische Zollverwaltung diese Aenderung nicht gut allein
für den ganzen See einführen, Wir sind deshalb fest Monaten mit
den anderen Bodensee -Uferstaaten in Verhandlung . Es haben darüber
wiederholt Konferenzen stattgeftinden; die Verhältnifle liegen ander¬
wärts nicht ganz so einfach, daß inan unseren Vorschlägen ohne weiteres
hätte zuftimmen kSnnen . Ich hoffe . ber bestimmt, daß noch für den
Hauptteil des Reiseverkehrs des laufenden Jahres die von uns ernstlich
angestrebte Verbesserung gut Durchführung gelangen kann. — Also seit
dem Sommer vorigen Jahres unterhandelt man darüber , ob die Be-
zettelung, deren Zwecklosigkeit völlig zugegeben wird, nicht abzuschaffen
seil Baden geht auch in dieser Frage erfreulilberwcise voran . Geschehen
ist aber in dieser Sache bisher nichts, es wird lustig Weiler geklebt .

Zum Raubmord am Glaswaldsee bei Rippoldsau .
$ Schupbach im Schwarzwald , 23 . August. Zu der Verhaftung

des Raubmörders Jauson in Genf erfahren wir noch : Trotz
der gegen Janson sprechenden Beweismittel brharrte er in der
Beteuerung seiner Unschuld, dagegen willigte er in seine Aus¬
lieferung nach Deutschland ein. Bevor die schweizerischen Behörden diese
verfügen können , mutz übrigens von der deutschen Regierung ein Aus¬
lieferungsgesuch gestellt werden, was bis jetzt noch nicht geschehen ist.
Janson macht durchaus nicht den Eindruck eines Verbrechers, man möchte
ihn , wenn man ihn betrachtet, im Gegenteil für einen ganz honetten
jungen Menschen halten . Für die Schweizer Behörden besteht keine Ver¬
anlassung, die Auslieferung Jansons zu verweigern. Er wird voraus¬
sichtlich in dieser Woche in Basel der deutschen Behörde übergeben werden.
Von Griesbach fuhr v. Janson über Lahr und Basel direkt nach Genf.

!—! Schatzbach , 24. Aug . Das Fähnchen, das der Raub -
nrörder v. Janson, als er von Griesbach nach dem Glaswaldsee
ging, am Hute trug , wurde im Walde aufgefunden . Der
Mörder . Hatte das Fähnchen nach Verübung der Tat vom Hute
abgenommen : es paßt genau auf den Strohhut, dessen er sich be¬
kanntlich bei einem Griesbacher Kaufmann entledigte , um ihn
mit einem steifen Filzhut zu vertauschen.

Zur Brandkatastrophe iu Donaueschiugen .
-G Donaueschingen, 25 . Aug. Am Samstag den 22. August wurde

die von der Badischen Landwirtschaftskammer veranstaltete Ausstellung
von Plänen landwirtschaftlicher Bauten in Donaueschingen durch den
Herrn .Landtagsabgeordneten Sänger -Diersheim . der z . Zt . als Vize¬
präsident tm Stelle des z . Zt . abwesenden Präsidenten de? Prinzen Lö -
wenstcin das Amt des Vorsitzenden der Landwirtschaftskammer versieht,
eröffnet. Landtagsabgearüneter Sänger wies nach einigen Worten der
Begrüßung und herzlicher Anteilnahme an dem schweren Unglück der
Stadt und ihrer Bewohner darauf hin, daß die Landwirtschaftskammer
tzie Schaffung einer landwirtschaftliche» Baubcratnng in ihrem Tätig¬
keitsplane als dauernde Einrichtung vorgesehen habe und hoffe , durch
di« Veranstaltung der Ausstellung den durch das Brandunglück betrof¬
fenen Landwirten zur Erzielung eines möglichst zeitgemäßen und zweck¬
mäßigen Wiederaufbaues ihrer Hofreiten nützlich sein zu können . Er
schloß den Dank der Landwirffchastskammer für das Entgegenkommen
der Regierung und der lokalen Behörden an . Herr Oberamtmann Dr .
Paul -Donaueschingen sprach der Landwirtschaftskammer im Namen der
Staatsbehörde und der Stadt Donaueschingen seinen Dank aus . Der
geschäftsführende Direktor der Landwirtschaftskammer, Herr Oekonomie -
rat Dr . Müller aus Karlsruhe , führte hierauf die Anwesenden durch die
Ausstellung, auf die Herkunft und Bedeutung der ausgestellten Pläne
und Entwürfe im einzelnen hinweisend. Die Ausstellung findet großes
Interesse und erfreut sich eines regen Besuches . Außer zahlreichen
Musterplänen des Gr . Ministeriums des Innern , der Gr . Baugewerks-
schule, der Bezirksbauinspektion und der Fürst ». Fürstenberg . Kammer —
unter diesen auch zahlreiche Bauentwürfe , die für das gleichfalls brand¬
beschädigte Sunthausen und Möhringen angefertigt und bereits in der
Ausführung begriffen sind — ist auch sehr wertvolles Material aus¬
gestellt , das von auswärtigen Stellen , so der Kgl. Zentralstelle für die
Landwirtschaft in Stuttgart , dem hessischen Finanzministerium , den
LandwirtschaftsLunmern von Hessen , Rheinpreutzen, Hannover , Sachsen,
sowie dem Regierungsbezirk« Kassel , der Badischen Landwirtschafts.
Lmrmer zur Verfügung gestellt worden war . Die Ausstellung bleibt bei
freiem Eintritt bis zum 6 . September geöffnet.

* Donaueschingen. 24. Aug. Der Fürst von Fürsten -
b e 1 g hat in Genugtuung darüber , daß sein Zusanlmellstoß mit dem
Kommandanten der Triberger Feuerwehr eine gütliche Erledigung
fand , für die Abgebrannten in Donaueschingen weitere 5000 Mk.
gespendet .* Schloß Heiligenberg a. B. , 24 . Aug. Das Bolksfest zugunsten
der Abgebrannten von Donaueschingen unter dem Protektorat der fürst-

Kaviflye Dresse .
liehen Herrschaften von Fürstenberg fand gestern im Park des fürstlichen
Schlosses zu Heiligenberg statt. Leider war das Fest vom Wetter nicht
sonderlich begünstigt, aber gleichwohl hatten sich etwa 5000 Besucher
aus der ganzen Umgebungdazu eingefunden. Wie bei allen Volksfesten
waren alle möglichen Schaubuden, Konditoreien, Sektbude, Blumenkiosk
ufw . vertreten , in denen Damen des fürstlichen Hofstaates und Sommer¬
gäste ihre « achen feilboten. Aus dem Tanzpodium huldigten die tanz -
frohen Paare fleißig Terpsichoren und auch das Karussel war flott besetzt.
Ganz besonderen Anklang fanden auch int Wiener Sängergesellschaft
« Edelweiß"

, die Musikkapelle des Ulmer Grenadierregiments Nr . 123
und die Ueberlinger Stadikapell« , die nt» ihren Vorträgen das Fest ver¬
schönten. Gegen 4 Uhr traf der König und die Königin von Württem¬
berg ganz unerwartet auf 'dem Festplatz ein , begrüßt von den Fürstlich
Fürstenbergschen Herrschaften. Sie »ahnten an all den Belustig¬
ungen teil . Erst allmählich leerte sich der Festplatz und es war bereits
die späte Abendstunde cingetreten, als di« letzten Besucher Heiligenberg
verließen.

X Keidellerg, 25. Aug. Für die Brandgeschädigten in
Donaueschingen sind hier 5856 M . gesammelt worden.

N B . München , 24. Aug . Der Abgebrannte« in Donaueschingen
gedachte der Badische HilfSverei » , der am SamStag am Münchner Kindl,
keller ein Fest zugunsten der schwer heimgefuchtsn Stadt Vevanstaltete .
Es haften sich zahlreiche Badener und Münchner in dem großen Saal
eingefunden, dessen Musikpodium mit der Büste des Großherzogs und mit
Tüchern in den badischen Farben geschmückt war . Das Philharmonische
Orchester unter R . Planers Leitung brachte ein gediegenes Konzettpro-
gramm zur Durchführung. Der zweite Vorstand des Badischen Hilssver-
eins , Dekorationsmaler Link , der durch seine erfolgreichen Bemühungen
um das Zustandekommen des letzten Badenertages in der Ausstellung
vom Grotzherzog mü einer kostbaren Busennadel beschenkt worden ist ,
begrüßte die Erschienenen , wies auf das schwere Unglück hin , appellierte
an die Mildtätigkeit der Anwesenden und lud namentlich zur Abnahme
der Lose des reich bestellten Glückshafens ein. Dadurch, daß verschiedene
Private und Firmen den Badenern namhafte Speitden für den guten
Zweck überwiesen, so z . B. die Maschinenfabrik Maffei 200 Mark,
dürfte die Veranstaltung einen stattlichen Betrag für Donaueschingen
ergeben haben. Von der Größe des Unglücks gaben kiuematographische
Aufnahmen Zeugnis , die Pächter Mayer aus Paris eigens für den Abend
hatte kommen lassen . Sie zeigten die traurigen , rauchenden Trümmer¬
haufen und die interessante und gefährliche Arbeit der Pioniere , welche
die gefahrdrohenden überragenden Mauern mit langen Stangen nieder,
legten.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 25. August.

-st- Fon Zeppelins Ierufayrten. In einem der Schaufenster
der „Badischen Presse " sind eine Anzahl Bilder aus dem
Album: chraf Zeppelins Aernfahrte «, zur Ansicht ausgestellt. Das
schöne Album mit 26 Aufnahmen nebst Text ist in der Expedition
der „ Badischen Presse " für 1 Mark zu haben .

jCk A» der Hroßlj . Furnlehrerötldnngsanstalt wurde vom
1.—21 . August ein Kitrs zur Ausbildung von Turnlehrer» an
höheren Knabenschulen unter Leitung des Direktors Dr . Rösch und
des langjährigen Assistenten , HauptlehrerS Leonhardt , abgehalten.
Der Kurs wurde ganz im Sinne des Gründers der badischen Turn-
schtile , des Hofrats Maul , dessen Bücher dem Unterricht zugrunde
gelegt wurden , geleitet . Er war besucht von 36 Mittelschrtllehrern.
davon waren 31 aus Baden, 1 aus der Schweiz, die übrige» 4 aus
dem Elsaß. Thüringen und Sachsen. Trotz der großen Anstrengung
— die Unterrichtszeit dauerte täglich von halb 8 bis halb 12 Uhr
morgens und nachmittags von 4 bis halb 7 Uhr — hieltet ! alle
wacker aus . Möge der Turnkurs ebenso gute Früchte tragen, wie
die früheren , ztlm Wohle der Heranwachsenden turnfreudigen Schul¬
jugend .

— Aufbesserung der Militärmusiker. Es ist beabsichtigt, eine be¬
sondere Rangstellung für den Stabshoboisten zu schaffen , um ihn über
den Feldwebel und in den gleichen Rang wie den mittleren Militär ,
beamten zu stellen , ferner soll für den Kapellmeister enre besondere Uni¬
form eingeführt werden mit Fortfall der Tressen, als Abzeichen gelten
Achselstücke mit Musikabzeichen ähnlich den schon jetzt üblichen bei den
Kapellmeistern. Kragen und Ausschläge sollen ponceau-roie Farbe er¬
halten wie bei den Militärapothekern , das Offiziersettengewehr wird
untergeschnallt getragen. Auch ein besonderer Titel unter Wegfall der
Bezeichnung „Stabshoboist" und „Stabstrompeter " gelangt zur Ein¬
führung . Im Gehalte werden die Stabshoboisten den Zahlmeistern
gleichgestellt und erhalten keine Löhnung, sondern Gehalt . Auch die
Witwen - und Waisenversorgung dürfte ne« geregelt werden , zurzeit
trist für sie der Staat nur ein, wenn der Stabshoboist im Dienst oder
6 Jahre nach dem Ausscheiden stirbt. Wahrscheinlich werden bei der
Neuregelung auch die Musikführer bei den Unteroffizierschulen den
Kapellmeistern gleichgestellt werden.

Konzert - Notiz . Am Mittwoch den 26 . August findet im Stadt »
garten bezw. bei ungünstiger Witterung im großen Festhallesaal ein
großes Militär -Konzert des ca . 40 Mann starken Musikkorps S . M.
Jacht „Hohcnzollcrn " statt. Der Kapelle geht ein vorzüglicher Ruf vor¬
aus , wie ja natürlich di« Militärkapelle, die die Person des Kaisers
auf seinen Reisen begleitet, angespornt durch den verwöhnten Geschmack
aller ihrer auserlesenen Zuhörer , etwas Außergewönliches leisten muß .
Der Dirigent der Kapelle , Herr Pollinger , wohnt auf speziellen Wunsch
des Kaisers allen bedeutenden Musikaufführungen in Berlin bei und

Der Mörder ist ein gewisser Cesar T a s s o , Beamter einer Aus -
wanderungSagentur. Er stellte sich selbst der Polizei und wurde in
Haft genommen . Er gab an, die Frau getötet zu haben , weil
sie 900 Francs , die sie ihm zu wechseln anvertraut und die er
nn Spiel verloren hatte, voy ihm zurückverlangte . Die Ermordete
kam aus Columbia.

Zu der Mordtat wird weiter noch berichtet : Der Mörder
schnitt dir Leiche iu Stücke , nahm die Eingeweide heraus
und schickte sich an, die Ueberreste per Schiff nach Südamerika zu
entsenden . Mn Nachbar Tassos, welcher durch den Leicheugerllch be¬
lästigt wurde , benachrichtigte die Polizei . ES fand eine Haus -
isrrchung statt, wobei eS zur Entdeckung der Leiche kam. Der
Mörder ist verhaftet und geständig .

v . London, 24. Aug. (Privat .) Die Musikkapelle eines Berliner
Garde -Regiments wivd im Oktober London einen Besuch abstatte» und
wird hier eine Reihe von Konzetten veranstalten . Der Reinertrag wird
'zur Hälfte dem Kings Hospital Fun -d und zur andern Hälfte dem Deut¬
schen Hospital überwiesen werden. Ein Empfangskomitee, dem einfluß¬
reiche Persönlichkeiten angehören sollen , ist in der Bildung begriffen.

Reue Sprengstoffe .
! — ' Ettlingen , 24 . Aug. Interessante Versuche mit einem neue«
Sprengstoff wurden Samstag nachmittag hier ,im unweit der Spinnerei

Aulenbacher Sandsteinüruch vorgenommen. In den als sehr
hwtt bekannten roten Quarz -Sandstein wurden an verschiedenen Ter -
rgssen fünf Bohrlöcher von etwa 1,20 bis 2 Meter Tiefe eingettieben,
die sodann mft dem neuen Sprengstoff, der von seinem Erfinder , Herrn
W. Eberle, Ettlingen , den Namen „Praeposit " erhalten hat , zu etwa

sein Drittel gefüllt wurden. Nach Einlegung der Zündschnur wurden
die Bohrlöcher sodann mft feuchtem Sand vollständig „besetzt" , d. h. bi»
an den Rand zugefüllt. Auf ein Trompetenzeichen des aufsichtsführen¬
den Beamten hin zogen sich sodann die sämtlichen in der Nähe beschäf-
itigten Arbeiter in sicher« Entfernung zurück, worauf die fast gleuchzeftige
i Entzündung sämtlicher fünf Lunten torgemmunen wurde . In großer
!Spannung vergingen zwei bis drei Minuten , dann erfolgten rasch
^hintere inander fünf schwache Detonationen . Wie von ungeheurer
Riesenhand gerüttelt , durchzuckte die mächtige Stoinwand heftige Sr -

ischüüevnng, kolossale Steinquader wurden losgelöst, gerieten ins Wanken
'und stürzten polternd und dröhnend in die Tiere. Der Druck der sich

Raum verschaffenden Gase mutz ein geradezu ungeheuerer gewesen
sein und doch war die Wirkung keine direkt explosive , zersplitternde ,
sondern, wie vorausgesagt und beabsichtigt , eine mehr loslösende, schie¬
bend «. Eine alsbald vorgenommene Besichtigung der Explosionsstellen
zeigte deutlich , daß die Schüsse nicht , wie dies meist bei Schivarzpulver
der Fall ist, nach oben , sodern noch tnetertief nach unten schlugen , auch
nicht, wie beispielsweise das Dynamit , das Gestein zersplittern , viel¬
mehr lediglich große , in sich noch völlig massive Blöcke loslösten und
abseits trieben . Die Wftkung an sich war . wie das Urteil der anwesenden
Sachverständigen einstimmig lautete , im Verhältnis zu der verwendeten
Menge eine bedeutend stärkere wie die des gewöhnlichen , in Steinbrüchen
meist verwendeten Schwarzpulvers. Schlenderstücke hatten sich nicht
abgelöst , sodaß die bei dem Versuche Anwesende .: ruhig in unmittelbarer
Nähe der Explosionsstellen hätten bleiben Wunen . Eine weitere vorzüg¬
liche Eigenschaft des neu erfundenen Pulvers besteht darin , daß dasselbe
durch Stoß nicht zur Explosion gebracht werden kann und selbst in dem
Falle , daß beim Einstampfen in di« Bohrlöcher ein Funke entstehen
sollte , nicht explodiert, sondern nur langsam abbremft . Sofort nach den
vorstehend geschilderten Sprengungen gezeigte Versuche mit dem Ab¬
brennen losen Pulvers gaben eine überzeugende praktische Bestätigung
dieser vom Erfinder aufgestelltenBehauptung. All diese Vorteile müsse»
dem neuen Schießpulver, für dessen massenhafte Herstellung in nächster
Nähe der Stadt Ettlingen eine eigene Fabrik bedeutenden Umfangs er¬
stellt werden wird, gegenüber den bisher gebräuchlichen Sprengmitteln
ein ungeheures Uebergewicht geben . Der Erfinder , Herr W . Eberle ,
hat , wie uns êrzählt wird, an der Erfindung und VervcRkommnung volle
20 Jahre lang gearbeitet und ist ihm somit der endliche Erfolg von
Herzen zu gönnen.

— München , 23. Aug . Ingenieur Gehre teilt über seinen neuen
Sprengstoff mit. daß er an der Herstellung desselben zwei Jahre ge¬
arbeitet habe , und bemertt : Wenn er von einem neuen Sprengstoff
spreche, so bedeute das, daß der Stoff neue Ritrokörper enthalte . Das
Verfahren in der Herstellung weiche ebenfalls völlig von den bisherigen
Methoden ab . Die Körper seien zunächst lediglich für Heer «nd Ma¬
rine vorgesehen und würden demnächst dem Reiche angebotr « . Die
Herstellung des fertige» Sprengswffes nehme höchstens 4 Stunden in
Anspruch DaS Rittierrn bedürfe an Zeit etwa 1—1yz Stunde . Die
vorgestrigen Leistungen wnrde» lt . „Frkf. Ztg ." ausnahmslos von den
anwesenden Regierungsvertretern als vorzüglich bezeichnet. Die Bor -
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toirb demnächst wiederum mehrere Wochen in Berlin zum Privatstudium
weilen. Man darf den Konzeribesuchern mft Fug und Recht einen ge¬
nußreichen Abend iu Aussicht stellen, der dem feinsten musikalischen Ge- ;
schmack und dem Bedürfnis nach guter Unterhaltungsmusik in geschickter
Verteilung Rechnung tragen wird.

§ Einem Schwindler in die Hände gefalle« . Im Juni l . I . hat
ein fremder Reisender an einen hiesigen Geschäftsmann eine angeblich
goldene Uhr um 10 Ji verkauft. Die Uhr versagte aber bald und als
sie der Käufer einem Uhrmacher in Reparatur gebe» wällte , wurde ihm
gesagt, daß die Uhr beinahe wertlos und er in die Hände eines Schwind- .
lers gefallen sei .

§ Diebstähle. In der Nacht zum 2ß . ds . wurde in die z . Zt . leer¬
stehenden Räumlichkeiten einer Wirtschaft in der Lcchnhofftratze durch ein
offenstehendes Fenster eingestiegen uitd den , noch in der Wirtschaft be¬
findlichen Schiehautomat erbrochen mtd seines Inhalts von 10 JC be¬
raubt . ■— In der Nacht zum 20 . ds . wurde an einem Haus« in der Wil -
helmstrahe die Tasterplatte mft Tastern zum Haustelegvaphen im Werte
von 15 JC gestohlen . — In den letzten vier Wochen wurden einem hiesige«
Küfermeister aus seinem Lagerplatz in der Wolfartsweiererstratze Abfall-
und Nutzholz im ungefähren Wett von 40 Ji gestohlen. — Am 23 . ds.
wurde einem Kausmcmnslehrliny ein Fahrrad im Wett von 135 'Ji ge¬
stohlen , während er in einem Hause in der Durlacher Allee eine Kom¬
mission machte und das Rad auf der Straße stehen ließ.

§ Festgenommen wurden : Ein 73 Jahre alter Händler aus Spiel¬
berg , welcher in Beiertheim versuchte , ein 13 Jahre altes Mädchen zu
unsittlichen Handlungen in seine Wohnung zu locken; ferner ein lediger .
Kaufmann aus Wien, welcher von Wien aus wegen Sittlichkeitsver¬
brechens steckbrieflich verfolgt wrrds und eine ledige 23 Jahre alte
Dienstmagd, welche ihrem Dienstherr» Zigarren im Wett von 8 Ji ge-
stöhlen hat . _ _ _

RuS den Nachbarländern.
fick Ludwlgshaf«», 24. August . (Tel.) In der Station

Weidental wurde der 63 Jahre alte Rottenarbeiter Lanbfcher -
von einem Zuge überfahre » und getötet .

Straßburg, 23 . Aug . Postminister von Siam wird , wie
der „Expreß" zu melden weiß , ein Elsässer Kind. Das exotischer
Königreich hatte beim Staatssekretär des deutschen Postamtes
um einen Beamten nachgesucht, der das Postwesen dort leite« soll .
Die Wahl ist nun , wie das genannte Blatt meldet, aus den von
Rixheim gebürtigen Herrn Zißwiller , Posffekretär in Straßburg /
gefallen. Herr Zißwiller wird bald nach Siam reisen , um dort
seine neue Stellung als Generaldirektor anzutreten.~ hd Metz, 25, Aug. (Tel .) Auf dem Fort © entringen
bei Metz wurden nachts gegen einen Wachtposten drei
Schüsse aus dem Hinterhalt abgefeuert . Der Po st e u
feuerte gleichfalls dreimal auf den Unbekannten, der
jedoch entkam.

«VerlchtSzettu » ».
—- Breslau , 25. Aug. (Tel .) Der Agent Wilhelm Weiß wurde

wegen ttnes an Kardinal Kapp verübten Erpressungsversuchs, Betrugs
und Unterschlagung von der Strafkammer zu 3 Jahren 9 Monaten Ge-
fänguis verurteilt , nachdem das Reichsgericht das früher «ruf 4 Jahre
brütende Urteil imfgehoben hatte. ( Boß . Z. )

- - Pantzen , 25 . Ang. (Tel.) I » dem Warendiebstahls -
Prozeß verurtellte das Landgericht den Leinenfabrikanten Börner
aus Hauswald wegen schwerer Hehlerei zu 1 Jahr 8 Monaten
Zuchthaus . Der Diebstahl wurde in der Fabrik von Gebier in
Brettnig durch de» Werkmeister K a m m g i e ß e r verübt, der sich
das Leben nahm.

Telegramme der „Bad . Presse".
Ol . Straßburg, 25 . Aug . (Privattel.) Hier war gestern

abend das Gerücht verbreitet, daß die Kaisermanöver abgesagt
seien . Als Ursache dafür wurde angegeben , daß der Kaiser sich
eine Verletzung am Bein zugezoge» habe. Dieses Gerücht wurde
noch dadurch gestützt, daß eine Musikkapelle, die für gestern abend
nach Schloß Wilhelmshöhe befohlen war, plötzlich wieder ab¬
bestellt wurde. Das Gerücht wird von verschiedenen Seiten in¬
zwischen als aus der Luft gegriffen bezeichnet.

- -- Merlin, 25 . Aug. Die nicht unerhebliche Erkrankung
des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen ist auf
de» Genuß verdorbenen Fleisches zurückzuführen. Auch die
Prinzessin und die Prinzessin - Tochter sind unter den
gleichen Symptomen erkrankt . Während letztere das Bett schon
wieder verlassen konnten, muß der Prinz noch einige Tage im Bett
verbleiben.

---- Merlin, 25. Augnst . Auf Veranlassung des Kaisers werden
zum ersten Mal dieses Jahr deutsche Offiziere den
Manövern in ,G r i e ch e n l a n d anwohnen.

ZLremen, 25. August . Der englische Schatzkanzler Lloyd
George wnrde gestern bei seiner Ankunft im Hilmannshotel vom
englischen Konsul und dem Direktor Leist vom

führung der Herstellung im Laboratorium gefiel. Die Herren waren
sehr beftiedigt . Anwesend waren auch die Generaldirektoren der
Oberschlesischen Aktien-Gesellschaft für Lignose .

Unglücksfälle .
= Elbing , 24. Aug . Am Sonntag abend schlug im Elbing -

fluß ei« Boot um. Glaser Kroeuke und Schlosser Eiseubrecht
sind ertrunken ; zwei Personen konnten sich durch Schwimmen
retten . Die Leichen der Ertrunkenen wurden lt . „Frkf. Ztg .

"
bisher nicht gefunden .

«= Hamburg, 24. Aug . In der Nähe der St . Paulr-Lan-
dungsbrücke wurde heute nachmittag ein Boot, in dem sich acht
Arbeiter eines im Hafen arbeitenden Baggers befanden , vom
Schleppdampfer „Fairplay II .

" überrannt und kenterte. Trotz
der Nähe des Ufers und der von allen Seiten geleisteten Hilfe
gelang es uur fünf Arbeiter zu retten. (Frkf. Ztg .)

<= Evian les Bains, 24 . Aug . (Tel.) Bei der im Bau be¬
findlichen Automobil-Garage in Neuvecellc brach eine Stutze.
Vier Personen wurden getötet und mehrere verwundet.

----- Khristiania, 24. Aug . Der gestern bei Haugesund ge¬sunkene Dampfer vermittelte de» Lokalverkehr zwischen Bergen
und Stavanger . Vermutlich sind lt. „Frkf. Ztg«

" insgesamt45 Passagiere ertrunken.
Epidemien .

— Christiania, 25. Aug. (Tel. ) Infolge Auftretens einer Pocken,
epidemie wurden die Volksschule « bis zum 1. September geschloffen .
Von 75 Erkrankungssällenerwiese« sich bisher 3 als tötlich.

Kd. Petersburg , 24 . Aug. (Tel. ) In Zarizyn im Gou¬
vernement Wolga nimmt die Cholera einen immer größeren Um¬
fang au . Täglich sind jetzt 250 Todesfälle zu verzeichnen. ES
herrscht in der Stadt große Rot , weil keine Geldmittel vor-
Händen sind . Das Stadhoberhaupt nebst einigen Stadtverord¬
neten ist geflüchtet . Der Deputterte in der Reichsduma , Dr.
Rosauow, wandte sich telegraphisch an Stolypin mit der Bitte
um Regierungshilfe .



Sette 4 Kcrdifrke Uve sfe .
Nockd. Lloyd empfangen . Heute tritt der Schatzkanzler die
Heimreise an.

= Bremen. 25 . Aug. Die Mitglieder der amerikanischen Finanz -
kommissio« , welche am 10 . August mit einem Schnelldampfer des Nord¬
deutschen Lloyd in Plymouth landeten , um sich in England , Frankreich
und Deutschland über die verschiedenen Finanzsysteme zu informiere»,
kehren mit dem heuoe von Bremerhaven in See gehenden Schnellüamrpser
„Kronpr inz Wilhelm" des Norddeutschen Lloyd noch Rewyvrk zurück.

---- Mönche« , 24. Aug . Der italienische Minister des
Aeußern Tittoni empfing gestern den deutschen Bot schaster
am Quirinal Grasen von Monts , der gegenwärtig ans Urlaub
auf Schloß Heimhansen in München weilt.

Abends folgte der Minister einer E i n l a d u » g des Botschafters
zum Diner aus Schloß Heimhause» . An dem Diner nahm unter
anderem auch der preußische Gesandte in München « on Schloezer
teil . Morgen wird der Minister ans der Reise nach Salzburg in
Berchtesgaden einkreffe », znr Zusammenkunft mit dem
deutschen Staatssekretär von Schön .

----- Mieu , 24 . Aug . Der französische F i n a n z m i n i st e r
E a i l l a u x ist gestern abend von Budapest hier ein getroffen .

— Aartsvad , 24. Aug. Der rumänische Ministerpräsident
Strndza ist gestern abend hier « ingetroffen .

---- Karlsvad , 24 . Aug. Der russische Minister des Aeußern
.Jswolsky und der ftanzöfische Ministerpräsident Clemeuceau
hatten gestern nachmittag eine einstündige Konferenz .

X Karis , 24. Aug . König Alfons XIII. von Spanien
reiste heute durch Paris , um sich nach England zu begeben. Er
wird nur eine Woche auf ver Insel Wight bleiben, wo die
Königin Viktoria sich schon bei ihrer Mutter befindet.
Seine Dacht „Giralda" wird ihn und wahrscheinlich auch die Kö¬
nigin nach Spanien zuriickbringeii.

----- San Iranzisko , 24. Aug. Sieben Kreuzer der
amerikanischen Pacific - Flotte haben mit 7 Torpedo¬
jägern im Schlepptau eine ausgedehnte Kreuzfahrt nach
H a w a i und F a g o k a g o (Samoainseln) angetreten .

Zum Tode des Botschafters Speck von Sternburg .
ch . Heidelberg, 25 . Aug. (Priv .-Tel .) Vom .Präsidenten Rooie.

velt und dessen Gattin traf gestern abend bei der Witwe des Bot¬
schafters Frhrn . Speck von Sternburg ein überaus herzliches Beileids¬
telegramm ein . Der Präsident sagt, er fühle kein« Worte für seiner:
barten Schmerz über den plötzlichen Verlust seines geliebten und hoch¬
verehrten Freundes .

Die Zahl der BcilcidSdepeschen aus Amerika ist sehr groß. Ter
Staatssekretär des Aeußern in Washington, sämtliche Botschafter sandten
Telegramme. Die deutschen Vereine Amerikas haben im Laufe des
gestrigen Nachmittags herzliche Beileidstelegramme gesandt. Auch aus
Tampa (Florida ) traf ein Telegramm ein. Der Botschafter hatte dort
im Februar bei der Grundsteinlegung für ein Deutsch -amerikanisches
Heim seine letzte Rede gehalten.

Gestern abend fand im Sterbezimmer des Botschafters im engsten
Familienkreise eine Trauerfeier statt . Die Ueberführung der Leiche
nach der hiesigen Leichenhalle ging ebenfalls in aller Stille vor sich.

Der Kaiser zog im Laufe des gestrigen Nachmittags bei der Witwe
des Botschafters telegraphisch Erkundigungen über den Ort und die Zeit
der Beisetzung ein. Die Ueberführung der Leiche nach Schloß Lutzschina
bei Leipzig findet Mittivoch früh 10 Uhr statt . Alle Familienangehörigen
werden mit demselben Zuge nach Leipzig fahren . Die Beisetzung findet
voraussichtlich am Donnerstag in Lutzschina in der Familiengruft statt.

Zur Affäre Schücking.
st . Flensburg, 25 . Aug. (Privattel .) Zur Fortführung

der Tisziplinaruntersuchung gegen Bürgermeister Schücking ist
jetzt ein Ministerialkommiffar aus dem Ministerium des Inner »
hier eingetroffen. Der bisher tätige Regierungskommissar ist
nach Schleswig zurückbcrufcn.

— Husum , 25 . Aug . RegierungSrat Dinkelberg hat eine
Akte mit mehreren Privatbriefen des Bürgermeisters Schücking
beschlagnahmt.

Sozialdemokratie und Budgetbewilligung .
----- München, 24. Aug . Eine Versanlmliurg der Münchener

Sozialdemokraten nahm heute abend zur Budgetfrage Stellung .
Stach Referate » der Abgeordneten Timm und Müller wurde in
der Diskussion erklärt , eS hätte eine scharfe Kopfwäsche gegeben,
wen» die Fraktion nicht für das Budget gestimmt hätte.

Eine gegen vier Stimmen angenommene Resolution sagt,
die Zuktmuluug sei die logische Konsequenz der erfolgreichen
Arvett der sozialdemokratische « Akgeordneten. Zwingende
Gründe seien vorhanden, welche die Budgetbewillignng vollauf
rechtfertigten . (Ff. Z.)

Zur Lage in Portugal .
hd. Lissabon , 24. Aug . Die portugiesische Presse erklärt

jetzt rund heraus , daß die politische Lage in der Hauptstadt
höchst beunruhigend geworden ist . Die Blätter „ El Mundo"

Der Brand in Konstantinopel.
hd Konstantinopel, 24 . Aug . (Tel . ) Der in Stambul

wütende Brand konnte erst heute morgen lokalisiert werden. Etwa
6000 Gebäude , darunter zahlreiche Bazare , Kaufläden und
Moscheen sind eingeäschert . Mehrere hundert Familien
sind obdachlos . Einige Feuerwehrleute sind bei dem Brande ums
Leben gekommen .

Nach einer Meldung der „Neuen Freien Presse" ist die
Feuecsbrunst wahrscheinlich durch Brandstiftung entstanden, da
das Feuer gleichzeitig in sechs Quartieren ausbrach. Man
glaubt , daß kürzlich freigelassene Verbrecher die Brandstifter
sind.

01 . Konstantinopel, 23 . Aug. (Privattel.) Zu dem großen
Brande in Stambul wird weiter berichtet : Tausende von Menschen
irren obdachlos in den Straßen umher . Aus den Trümmern de:
Brandstätten schlagen noch immer Flammen empor. Ueberall
liegen Tierkadaver, vor allem Hundekadaver umher. Da eine
schreckliche Hitze in der Nähe der Brandstätte herrscht , ist jede
Annäherung ausgeschlossen. Nach der jetzt vorliegenden offi¬
ziellen Zählung sind dem Riesenbrand 2200 Häuser
zumOpfer gefallen , darunter befinden sich sechs kleinere
Moscheen und fünf türkische Klöster .

Umgekommen sind bei dem Brand nicht nur Kranke, Greise
und Kinder, sondern auch Feuerwehrleute.

Aus dem gewerbliche « Lebe«.
Ib Mannheim , 24 . Aug. Mit den: Rheinisch - Westfälischen Kvhlen -

chnbikat und dem kvhlenkvutor will der Verband süddeutscher In¬
dustrieller erneut in Unterhandlungen eintreren , um einen Verkauf der
Kocht « nach Wärmeeinheiten und ab Januar 1804 die Normierung von
Kohlenpveisen zu erzielen, die wenigstens einigermaßen den Klmjunkiur-
oerhültrnssen angepaßt sind .

Z Billingen, 24 . äug . Die Zimmermeister des Amtsbezirks beab¬
sichtigen die Errichtung einer Zwangsinnung .

und „Liberal" melden übereinstimmend , daß für nächsten Sams¬
tag eine Revolution geplant sei . Der „ Secolo " erfährt,
daß die königliche Dacht „ Amelia" ständig unter Dampf ge¬
hüsten wird, um im Augenblick der Gefahr den König und die
königliche Familie in Sicherheit zu bringen.

Was man sich in politischen Kreisen und im Volke über die
Gefahr der Situation und die Pläne der Gegner der Dynastie
erzählt, geht noch weit über das in der Sache Mitgeteilte hinaus .
Die Gerüchte sind unkontrollierbar.

Znr Reform- und Revolutionsbewegung in Rußland .
* Petersburg , 23 . Aug . Ter Gouverueur Tambow hat ein Zirkular

verschickt , in dem jede öffentliche Feier des am 10. September start¬
findenden achtzigsten Geburstoges Tolstois aufs strengste untersagt wird.
Weder Schulen noch Behorchen dürfen irgend etwas unternehmen, was
als eine Ehrung Tolstois gedeutet werden könnte .

— Odessa , 23. Aug. Am Hellen Tage überfielen auf der Straße
zwei Räuber den bekannten hiesigen Rechtsanwalt Kansmann , der sich
weigerte ihnen Geld zu geben. Sie erschossen ihn und verwundeten bei
der Verfolgung einen Soldaten . Der ein« Räuber verwundete sich selbst
schiver , der andere entkam .

Da- Reformwerk in der Türkei.
— Konstantinopel, 24 . Aug . Heute zum ersten Male seit etwa

30 Jahren rückten 2 Bataillone Infanterie zur Uebung unter der Lei¬
tung Jmhoff -Paschas aus . Truppen der 2 . Division im Münz wurden
nicht herarrgezogen . Der Sultan gab jedem Mann der Mldizdivision
5 Pfund zum Geschenk. ( Köln. Ztg. )

----- Fonstanttnopel , 25 . Aug. Reschid Akif , der zurück¬
getretene Minister des Innern, wird durch Makki Bei , den bis¬
herigen Minister des Unterrichtes ersetzt.

— Konstantinopel, 25. Aug. Bei der Pforte und in jungtürkische «
Kreisen »nachte die Heimberufung der österreichisch-ungarische» Gendar¬
merie- Offiziere, bezw . deren teilweise Beurlaubung , einen ausgezeich¬
nete« Eindruck . Die russischen und ftanzöfische « Gendarmerieoffizierc
werden in die Hauptorte ihres Bezirks beordert, um ebenfalls beurlaubt
zu werden. Von italienischer und englischer Seite ist das gleiche Vor¬
gehen beantragt .

bä Konstantinopel, 25. Airg. Im gestrigen Ministerrat #<•
schroffen di « Minister ihre eigenen Hehälter heraSzusetzen. Der
Großvefir wird in Zukunft nur 400 Pfund , der Scheik Ul
Islam 300 und alle übrigen nur 250 Pfund erhalten .

= Saloniki , 25 . Aug. Der „ Köln. Zig .
" wird von hier gemeldet:

Infolge neuer Unterhandlungen zwischen Bulgaren und Griechen
hat das ottomanische Komitee sein Programm zurückgezogen , um einige
Aenderungen an demselben vorzunehmen. Die buigarischen Führer
verzögerten deshalb ebenfalls die Veröffentlichung ihres Programms .
Die Ausstandsbewegung nimmt größeren Umfang an ; auch die hiesigen
Brauereien und '

Eisfabriken stehen still .
en Sofia , 24 . Aug. Die „Agence telegraphique bulgare " ver¬

öffentlicht die folgende offizielle Mitteilung : Die aus Athen verbreite¬
ten Rachrichten , daß die Bulgaren die Grieche « angreksen und ihnen
die Kirchen wcgnchmcu, beruhen auf einem Irrtum . Die angeblich
den Griechen weggenommenen Kirchen gehören den Bulgaren . Infolge
des Bandenterrorismus und der konniventen Haltung der Behörden
des alten Regimes hatten sich die Griechen dieser Kirchen bemächtigt,
deren Mehrzahl seither infolge des Mangels an Griechen, ja selbst an
Graecisierenden geschlossen waren . Nicht selten wurden auch Kirchen
und Schulen in bulgarischen Ortschaften von den Behörden einigen

■durch die Propaganda der Griechen und Christen gräcisietenden Fa¬
milien eigenmächtig übergeben, so daß die Einwohner der betreffenden
Ortschaften im Freien beten mußten und deren Kinder ohne Unter¬
richt blieben. Es ist nur begreiflich, daß unter dem neuen Regime
der Gewissensfreiheit die Bulgare » in den Schoß lyrcr Nationalkirche
zurücktehre« und ihre legitimen Besitzrechte auf die Gemeindevermögen
und Pfarreien wieder geltend machen . Es kann daher nicht die Rede
davon sein , daß sie Ungerechtigkeiten oder Gewaltakte verüben.

Zur marottanischen Angelegenheit .
D . Tanger , 24 . Aug. ( Timesmeldung . ) lieber die Niederlage des

Sultans Ab» et Asis sind die folgenden Einzelheiten zu melden:
Der Snlta » lagerte mit seiner Armee an den Ausläufern des Atlas ,

gebirges, südöstlich von Marakesch . Am vorigen Mittwoch Morgen wurde
eine Expedition von dem Lager ausgcschickt, die der Sultan selbst be¬
gleitete. Bei Tagesanbruch würden einige Schüsse mit dem Feinde ge.
wechselt, und plötzlich wandte» sich die Reiter der Stämme znr Flucht,
die den Sultan zu unterstütze « versprochen hatten . Sie hatten ihn ver¬
raten und waren nur zu ihm gekommen , um sein Lager plündern zu
können . Sobald sie dasselbe erreicht hatten , begann das Heer zu raube»,und wer sich widersetzte , wurde sofort erschlagen . Die Szene wird von
den europäischenOffizieren , die den Sultan auf seiner Flucht begleiteten,als unbeschreiblich grausam bezeichnet .

Rur die allgemeine Verwirrung machte es dem Sultan möglich, zu
entkommen . Nur die französischen Offiziere und zwei Engländer blieben
ihm treu . Von wenigen Eingeborenen begleitet floh die kleine Schar,
Tag und Nacht reitend, eilweise durch Gelände feindlicher Stämme , die
wiederholt auf die Reiter schossen . Sultan Abd el Asis selbst zeigte sich
auf der Flucht sehr mutig und bewies große Ausdauer . Er erklärte
wiederholt, daß er nunmehr bereit sei, abzudanken . Schließlich wurde

----- Netchenkerg i. Böhmen. 24 . Aug . (Tel.) Die seit 100
Jahren hier bestehende angesehcne Tuchfabrik Anton Demuth
n. Söhne hat sich infolge ScheiternZ eines außergerichtlichen
Arrangements genötigt gesehen, mit l lh Mill . Kronen den
Konkurs anznmelden.

»t . Brüssel, 25 . Aug . (Privattel.) Den Zeitungen zufolge
droht in allen belgischen Kohlengruben infolge der Herabsetzung
der Löhne der Ausbruch eines Generalstreiks. — Die entschei-
dende Konferenz der Arbeitervertreter findet nächsten Sams¬
tag statt.

Versammlungen und Kongresse .
A Niedcreschach (A . Villingen) , 24 . Aug. Am Sonntag den 6.

September , nachmittags 2 Uhr beginnend, findet im Gasthaus zum
„ Raben" der diesjährige Abgcordnctentag des Schwarzwald-Gauver -
barvdcs des Bad . Militärvereinsverbandes statt.

# Berlin , 24 . Aug . Auf der Tagesordnung der Generalversamm¬
lung des Mitteleuropäischen Wirtschaftsvereins in Deutschland stehen ,wie wir unseren Lesern bereits früher mitzuieilen in der Lage waren,
abgesehen von verschiedenen Regularien auch die Themen „Wasierrecht"
Und „Organisation des langfristigen industriellen Krrdits ". Dem Ver¬
nehmen nach liegt die Berichterstattung über den erstgenannten Ver¬
handlungsgegenstand in den Händen der Herren : Ingenieur Smreker-
Mannheim und Tr . Schlenker, Geschäftsführer des Wasserwirtschaftlichen
Verbain-es der westdeutschen Industrie , während über di« Organisation
des industriellen Kredits Herr Geheimer Hosrat Dr . Felix Hecht- Mann¬
heim sprechen wird.

----- Dresden, 23 . Aug. Der Esperantfften -Kongreß hielt gestern
seine Schlnßsitzung ab . aus der mitzuteilen ist , daß der nächstjährige
Kongreß in Chicago ( Vereinigte Staaten ) aügehalten wird ; fiir solche
Esperantisten, die .diesen Kongreß nicht besuchen können , soll ein gleicher
Kongreß in Barcelona ( Spanien ) stattfinden . Üiach Schluß der allge¬
meinen Versammlung fand noch eine Sitzung der Internationale »
Friedensgesellschaftenstatt, um über die Fortschritte des Esperantos Unter
diesen zu berichten . Der Vorsitzende dieser Sitzung betonte, daß damit
gewissermaßen die Mahnung zum Völkcrfrieden aus dem Esperanto-
Kongreß das letzte Wort habe. (Frkj . Ztg .)
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Settat erreicht , wo der Sultan sich sofort unter den Schutz der fran¬
zösischen Truppe» stellte . Ter Korrespondent meint , daß Lbd el Ast»
wahrscheinlich sofort weiter nach Casablanca gehen werde, wo er in abso¬
luter Sicherheit weiters Entwicklungen abwartrn könne .

Das Schicksal des Sultans sei bereits besiegelt gewesen , als Mu -
lah Hafid in Marakesch zum Sultan ausgerufen wurde . In Wirk¬
lichkeit fei es auch ganz einerlei , wer in Marokko Sultan sei, da stch
schließlich Mulap Hafid ebenso empfänglich für Darlehen erweisen
werde, wie sein Vorgänger . Auch sei cs durchaus falsch, die Nieder¬
lage Abduls als einen schweren Schlag für die französische Politik in
Marokko anzüsehen, dieselbe werde vielmehr in demselben Geiste
weiter betriebe» werden wie bisher . Im Gegenteil ; wahrscheinlich
werde den Franzosen die Aufgabe jetzt sehr dadurch erleichtert werden,
daß sie es mit einem Sultan zu tu« haben würden , der wemgstens
einen Einfluß in seinem Lande auszuüben im Stande sei .

bi Zanger , 25 . Aug . Nach einer Meldung der „Köln . Ztg .*
sollen entgegen anderen Nachrichten drei franzöfisch « Offiziere in
der Schlacht »ei Kakah gefallen sein . Ein englischer Arzt , ein
englischer Sergeant und ein Dragoman der englischen
Gesandtschaft solleil gefangen genommen worden sein .

Hanger, 24 . Aug. (Agence HavaS .) Die M a h a l l a des
Btt Rani ist, durch Kontingente des B u A nd a verstarkt ,
in einer Stärke von 1500 Mann hier ein getroffen und wird
in der Umgebung ihr Lager aufschlagen.

— Paris , 24 . Aug. Rach einem Telegramm des Generals Liautey
gingen gestern nachmittag etwa 130 Reiter der Harka von Tazzugert
gegen die französischen Vorposten bei Bndenib vor. Etwa 8 Kilometer
vor dem Orte trieben sie einen Spahiposten zurück ; sie verschwanden
dann aber in der Richtung auf Asemmur, als die Spahis Verstärkun¬
gen erhielten .

— Perpignan , 25 . Aug. Der französische Boffchafter Revoill ist
infolge der Ereignisse in Marokko von der Regierung aus dem Badeauf¬
enthalt telegraphisch nach Paris berufen worden.

bä Aerki«, 24 . Aug . Ueber die Stellungnahme der
Reichs - Regierung zu den letzten Vorgängen in Marokko
verlautet , daß sie abwarten werde, welche Vorschläge jetzt Frank¬
reich den Unterzeichnern des Vertrages von Alge eiras mache»
wird. B. T.

— Wien, 24 . Aug. In einer Besprechung der murokkanffchrn Er .
eignisie sagt das „Reue Wiener Tagblatt " : Selbstverständlich könne
die Anerkennung des neue« Sultans nicht die Sache einzelner Mächte
sein. Alle Unterzeichner der Algeciras -Akte müßten einheitlich Vor¬
gehen , damit die Gefahren der marokkanische » Frage vorläufig gebannt
würden . Die neue Phase dieser Frage sei auch der Prüfstein für die
Einigkeit Europas , gegenüber den Vorgängen im mohammedanische«
Reich . Rivalitäten könnten hier verhängnisvoll werden.

Handel nnd Berkehr . '
* Mannheimer Effektenbörse, 24 . Aug. (Offizieller Bericht. )

Die Börse verlief in stiller Haltung . Banken , Brauereien und Ver»
sichcrungs-Aktien ohne Veränderungen . Von Jndustrieaktien waren
höher : Ver . chem. Fabriken 287 G. ( -ft 1 % ) und Kostheimer Cellulose
242 G. (-ft 6% ) . Dagegen blieben erhältlich : Südd . Kabelwerke zu
122 .50% und Zuckerraffinerie Mannheim Aktien zu 60 .25% .* Bühl , 24. Aug . (Durchschnitts»Preise des Bühler Engros -Früh¬
obstmarktes. ) Aepfel 8— 12 Mark , Birnen 9— 15 Mark, Frühzwetschgcnr
10 Mark, Mirabellen 16— 18 Mark, Pfirsiche 18—30 Mark per

'
Zentner .

* Magdeburg, 24 . Aug. ( Zuckermarkt . ) Brotraffinade I ohne Faß
20 .25 G . 20 . 50 B . . Kristallzucker I mit Sack 19 .50 G . 19.75 B . . Gem.
Melis mit Sack 20.— G. 20 .25 B . — Still — Rohzucker I . Produkt
August 19.50 G. 19.60 B . , Sept . 19 .55 G . 19 .65 23 . , Oktober 19.40 G.
19 .50 B . , Okt .-Dcz. 19 .30 G . 19 .40 23. , Jan . -März 1P .60 G . 19 .65 23 . ,

'
D!ai 19.90 G . 19.95 B. Ruhig.

Auszug aus de» Standesbüchern Karlsruhe.
Geburten :

17. Aug. : Elisabeth Rosa Walpuvga , V. Joseph Ries , Lokomotiv - *
Heizer. Berthold, V . Peter Wiemann , Taglöhner . — 18 . Aug . : Eugen ;
Konrad Andreas, V . Eugen Bruch, Bersicherungsbcamter. Erich August,■
V. Jakob Wagner , Maurer . — 19 . Aug . : Karl Berthold , V . Berthold
Kober , Bahnarbeiter . — 20 .Aug. : Jringard Ilona , V. Albin Köhler, )
Glaser . Wilhelm Heinrich, V . Adam Hamann , Kanzleigehilfe. Walter •
Karl , V . Heinrich Büchler, Bäckermeister . Karl Friedrich, V . Sari
Klumpp, Bierbrauer . Franz Paul , V . Ludwig Bertsch , Eisengießer. —
22. Aug. : Artur , V. Nikolaus Hertel , Maler .

Todesfälle :
20 . Aug. : Sofie Gegenheimcr, ohne Gewerbe, ledig, alt 60 I . —

21 . Aug. : Ludwig, alt 15 I . , V . Wilhelm Friedrich, Hotelier. Niarw,alt 3 Mon . 4 Tage , V . Konrad Bahr , Kanzleidiener. Robert, alt 9 Mon . .
22 Tage , V . Viktor Kölling, Lchuhmachermeister. — 22. Aug. : Karl
Bippes, Zimmermann , ein Ehemann , alt 59 I . Elise Meier , alt 81 I . ,Witwe des Geh . Hofrats Eduard Meier . Johanna , alt 7 Mon . 20 Tage, .
V . Adolf Palmer , Lackier.

Wasserstand des Rheins .
Fonffanz. Hafenvegel . 24. August 3,68 m 22. August 3,68 m.
Schufferinftk, 25 . Augnst. Morgens 6 Nhr 1,90 »».
Aehl, 25 . August . Morgens 6 Uhr 2,38 m .Mara «, 25. August. Morgens 6 Uhr 4,06 m, gest . 0.08 m.
Mannheim . 25 . August . Morgens 8 Uhr 3.26 »>.

Aergmigungs- und Wereirrs-Anzeiger .
(Da » Nähere bittet man aus dem Inseratenteil »« ersehen . )

. _ . . Dienstag den 25 . August :l . Vthletic -Sport -Slub Germania . 3̂ 9 Uhr Uebungsstunde i. Nußbaum.
Bürgerverein der Südweststadt. 8-/, U. Zusamm-nkst. i. Tiroler . Neben- .
Deutsch» . Handlungsgehilfenvb. 9 Uhr Sitzung Moninger , Konkordiasaai. ;
JllichS Zithrrverein . 8 % Uhr VereinZabend im Löwenrachen.
Stadtgarten . 8 Uhr Konzert der Kapelle des 2 . Kurhess . Jnf . -Regts .
derein v. Aquarien- u . Terrarirnfreunden . 81/2 U. Sitzung i. LandsknechtVerband deutsch. HandlungSgrhüls. , « Leipzig , g U. Zusyt i. Landsknecht .

-Klndarmahl
- Krankenkost

Tausendfach bewährte
Nahrung bei :

Brechdurchfall ,
Diarrhöe ,

Darmketarrh , etc
c*
8 :

Eine große Ehre
dieselben schneeweiß u . unverdorben dem Auge präsentieren ; hierzu verhilstDr. Thompson» Setsenpulver, Marke Schwa«. Ueberall zu haben.

Junker & Ruh Gaskocher
mit einhahsigea DoppeUp &rbreaasni , bester Gaskocher zum
Sterilisieren (Einmachen} mit dem Weck-Apparat empfehlen
Hammer & Helbling , Kaiserstr . 155

Neuer Frauenberuf . Die staatl . kor^ . Fachschule für
Zuckerindustrie in Dcsiau 5 eröffnet am 2 . Oktober d . I . einen neuen
Kursus ; alle Damen , welche bisher in dem Institut als Chemikerinnen
für die Zuckermdustrie ec . aus gebildet sind , iimrden angestellt. Der
Beruf eignet sind speziell für junge Damen au§

'
besserer Familie . Pro¬

spekte versendet dir Anstalt ftti . 7871 »
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Amtliche Nachrichten.

Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
11. August d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Mitglied des Ober -
tatS der Israeliten , Geheimen Oberregierungsrat Dr . David Matzrr
in Karlsruhe , das Ritterkreuz Höchstihres Ordens Berthold des Ersten
ga verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haven unter dem 8.
August d. I . gnädigst geruht , 1 . dem Direktor der Höheren Mädchen¬
schule in Konstanz, Dr . Emil Friedrich Martin Kleemann den
Titel Hofrat zu verleihen und denselben aus sein untertänigstes An¬
suchen wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen und treu geleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen ;
2. den Professor Emil Burger an der Höheren Mädchenschule in
Freiburg im Breisgau zum Direktor der Höheren Mädchenschule in
Konstanz zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem
8. August d . I . gnädigst geruht , den Professor Konrad Heck am Ghm-
nasium in Donaueschingen auf sein untertänigstes Ansuchen wegen
vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner langjährigen und treu -
ßeleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen . .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
8. August, d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Professor Konrad Heck
am Gymnasium in Donaueschingen das Ritterkreuz erster Klasse Höchst¬
ihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 13.
August d. I . gnädigst geruht , den Professor Dr . Ferdinand Genrr an
her Oberrealfchule in Freiburg in gleicher Eigenschaft an die Real¬
schule in Ladenburg zu versetzen und den Lehramtspraktikanten Alfons
Dierath von Waldshut zum Profeffor an der Oberrealschule in Frei¬
burg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 13.
August d. I . gnädigst geruht : 1 . in gleicher Eigenschaft zu versehen
die Professoren Dr . Richard Maurer an der Realschule in Eberkmch
und Karl Rahner an der Realschule in Emmendingen an das Lehrer¬
seminar in Freiburg ; 2. die nachbenannten Lehramtspraktikanten zu
Professoren zu ernennen und zwar Dr . Egon Wintermantel von Furt -
toangen am Lehrerseminar in Heidelberg, Dr . Eugen Baumgartner
«on Freiburg am Lehrerseminar in Ettlingen , Heinrich Scholler von
Oberhausen und den geistlichen Lehrer Franz Hochstuhl von Neu¬
weier am Lehrerseminar in Meersburg , Dr . Emil Seidenadel von
Karlsruhe am Lehrerinnenseminar Prinzessin Wilhelm -Stift in
Karlsruhe , Dr . Friedrich Waldherr von Grünsfeld am Borseminar in
Aengenbach . Dr . Wilhelm Grein von Mondfeld am Vorseminar in
Tauberbrschofsheim.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 13.
August d. I . gnädigst geruht : 1 . den Rektor der Höheren Töchter¬
schule in Lahr , Dr . Adolf Süttcrlin , zum Direktor der Höheren Mäd¬
chenschule in Lahr zu ernennen ; 2. in gleicher Eigenschaft zu versetzen
die Profefforen : Lukas Graf am Lehrerseminar in Ettlingen an die
Höhere Mädchenschule in Lahr ; Otto Wagner an der Realschule in
Radolfzell an die Höhere Mädchenschule in Pforzheim , Ernst Bischofs
an der Realschule in Breiten an die Höhere Mädchenschule mit Real¬
schule in Mannheim ; 8 . nachbenannte Lehramtspraktikanten zu Pro -
feffo-ren zu ernennen und zwar : Erwin Pfeiffer von Stockach an der
Höheren Mädchenschule in Lahr , Eugen Emmerich von Ziegelhaufen an
der Höheren Mädchenschule mit Gymnasialabteilung in Karlsruhe ,
Reallehrer Dr . Max Sprenger von Dürrheim und Dr . Johannes
« einert von Eckartsweier an der Höheren Mädchenschule mit Real¬
schule in Mannheim .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 13 .
August d. I . gnädigst geruht , 1 . den Vorstand der Realschule in Ep-
pingen Profeffor Emil Reuer den Titel „Hofrat " zu verleihen und
denselben auf sein untertänigstes Ansuchen wegen vorgerückten Alters
unter Anerkennung feiner langjährigen und treu geleisteten Dienste
auf Schluß de§ laufenden Schuljahres in den Ruhestand zu versehen;
B. den Professor Dr . Josttzh Jäger am Realgymnasium mit Gymnasial -
aüteilung in Karlsruhe zum Direktor des Realproghmnasiums in Mos¬
bach und den Professor Dr . Anbon Braun am Gymnasium in Tauber -
bifchofsheim zum Vorstand der Höheren Bürgerschule in Säckingen zuernennen.

Sem « Wmyliche Hoheit der Großherzog haben unter dem
13. August d. I . gnädigst geruht , -den Handelsschulinspektor Franz Kohl-
ßepp zum Professor an der Oberrealschule in Mvnnhenn zu ernennen .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem13. August d. I . gnädigst geruht , den Profeffor Theodor Dobman « an
der Realschule in Schopfheim zum Rektor der erweiterten Volksschule in
Lörrach zu ernennen .

Deine Kömglühe Hoheit der Großherzog hoben unter dem14. August d . I . gnädigst geruht : 1 . den Profeffor Wilhelm Easpari am
Gymnasium in Wamcheim zum Direktor des Gymnasiums in Wertheim
zu ernennen ; 2. in gleicher Eigenschaft zu versetzen : den Profeffor Dr .Friedrich Wipprecht am Gymnasium in Donaueschingen an jenes in
Mannheim, den Profeffor Dr . Sebastian Hahn am Lehrerseminar in
Meersburg an das Gymnasium in Konstanz, den Profeffor Dr . JuliusSteinhoff am Gymnasium in Lohr an jenes in Pforzheim , den ProfefforKarl Konanz an der Realschule in Eppingen an das Gymnasium in
Lahr, den Proftffor Emil Banholzer an der Realschule in Wiesloch und
den Vorstand der Höheren Bürgerschule in Säckingen Johann Zwingertan das Gymnasium in Durlach , den Profeffor Eugen Maas am Ghm-«asimn in Lahr an jenes in Baden , den Professor Wilhelm Snnmler
vm Gymnasium in Taubevbischossheim an jenes in Donaueschingen;8 . die nachstehenden Lchramtspvaktikantesi zu Profefforen zu ernennen
und zwar : Dr . Karl Schmich von Stuttgart zum Profeffor am Gym¬nasium in Donaueschingen, Dominik Müller von Stembach am Ghm-»afiulli in Taubevbischofshöim, Bernhard Schütthelm von Frankfurto. M. am Gymnasium in Lahr .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem14. August d . I . gnädigst geruht : 1 . den Profeffor Robert Burger an«er Oberrealschule mit realgynmasialer Abteilung in Freiburg zumBorstand der Realunttelschule ( Höheren Bürgerschule) in Tribevg zuErnennen; 2 . in gleicher Eigenschaft zu versehen : den Profeffor Jm -
chmuel Kölle an der Oberrcülschule in Mannheim an die Obervealschulein Konstanz, den Professor Dr . Alfred Broßmer an der Realschule in
Schopfheim an das Realgymnasium in Mannheim , di« Professoren
Christian Moser an der Realschule in Ueberlingen, Karl Volk an der
Realschule in Ladenburg , Tr . Julius Albrecht an der Realschule in Eni-
vvendingen und Dr . Franz Warthmann an der Oberrealschule in Pforz¬heim an irte Oberrealschule mit realgymnasialer Abteilung in Frei¬
ing , den Profeffor Karl Minnig an der Realschule in
Bruchsal an die Oberrealfchule unt Realgymnasium in Baden,
Den Professor Dr . Karl Treiber an der Oberrealschule in Mannheim

die Oberrealschule in Heidelberg, den Professor Sigmund Rudolf an
der Höheren Mädchenschule in Baden an die Realschule in Ueberlingen ;8 . nachgenannte Lehramtspraktikanten zu Profefforen zu ernennen und
War : am Realgymnasium mit Realschule in Mannheim die Lehranrts -
draktikaniten Dr . August Streihich von Merdingen!, Karl Eckert von Mos¬
bach, Gustav König von Tauberbifchosshonn und August Eichler von
Mannheim ; am Realgymnasium in Mannheim die LehramtspraktikantenDr . Harald Hofmann von München und Wilhelm Becker von Kürnbach-
lnn Realgymnasium in Karlsruhe die L«hramtspraktikanten Paul Mayer
Don Freiburg und Hugo Roller von Maulbronn ; an der Oberrealschule
Drit vealgymnasialer Ahteilung in Fveiburg die Lehramtspraktikanten Dr .
Joseph Wirrh von Frciburg , Dr . Karl Schmid von Offenburg und Otto
Bornhauser von Waldshut ; an der Oberrealschule mit Realgymnasium
in Baden den Lehramispraktikante» Dr . Hermann Frey von Scherzheim;
toi der Oberrealfchule in Pforzheim die Lehranltspvaktikantrn Martin
Rejchmann von Pfohren , Karl Bollert von Heckfctd und Wilhelm Kau -
« «um van NeuhauS; an der Realschule -tgt Osjestbnog den Lehramts -

Kadrfrhe Kresse .
Praktikanten Adolf Ehret von Niederschopfheim ; am Realgymnasium in
Ettenheim den Lehramtspraktikanten Oskar Lang von Jagstseld ; am
Realprogymnasium mit Realscknrle in Villingen die Lehramlsprakti -
kanten Ottmar Schnarrenbergrr von Hardheün und Alfted Räuber von
Obereggcnen ; an der Realschule mit Realprogymnasium in Ettlingen
den Lehvanrispraktikanten Dr . Eugen Thoma von Lieuheim ; an der
Realschule in Kehl den Lehramtspraktikanten Hermann Ried von Kür¬
zest ; am Realprogymnasium mit Realschule in Singen die 'Lehramts¬
praktikanten Wilhelm Widmann von Stockach und Dr . August Ganter
von Furtwangen ; an der Realmittelschule ( Höhere Bürgerschule) in
Triberg die Lehramtspraktikanten Karl Loos von Gommersdorf und
Ludwig Maier von Schwetzingen ; an der Realschule mit Realprogymna -
sim» in 'Waldshut die Lehramtspraktikanten Robert Träger von König¬
heim und Joseph Himmel von Steinbach ; an der Realschule in Wiesloch
die Lehramlspraktikanien Julius Maier von Diedslsheim und August
Heinicker von Mannheim ; an der Realschule in Rheinbischossheim den
Lehramtspraktikanten Friedrich Mohr von Waldkirch ; an der Oberreal¬
schule in Mannheim die Lehramtspraktikanten Heinrich Zamponi von
Gerlachsheim und Alfted Sauerbrunn von Alzey ; cm der Realschule in
Schopjherm die Lehramts-Praktikanten Dr . Hubert Gutmann von Pforz¬
heim und Ludwig Eifeulohr von Dinsheim i . E . ; an der Realschule in
Radolfzell den Lehramtspraktikanten Ernst Grundier von Stockach ; an
der Realschule in Brette» den Lehramtspraktitarrten Dr . Albert Kuntze -
müller von Baden ; an der Realschule in Emmendingen die LehrmniZ-
praktikantvn Dr . Georg Manz von Rogensburg und Theodor Hänlein von
Mannheim ; an der Realschule in EHerbach den Lehramtspraktikanten
Emil Burger von Aasen ; an der Realschule in Eppingen den Lehramts¬
praktikanten Felix Hun» von Buchhcim .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat unterm
14 . August 1808 den Revidenten Adolf Dürr beim Oberschulrat zum
Revisor und den Registraturassistenten Paul Weißhaar beim Oberschul¬
rat zum Registrator , die Kanzleisekretäre: Ludwig Gromer und Philipp
Schleret bei der Technischen Hochschule in Karlsruhe zu Bureauvorstehern
und den Buchhalter Albert Bautsch bei genannter Hochschule zum Ober¬
buchhalter ernannt .

Das Ministerium der Justiz ,
'des Kultus und Unterrichts hat nach

erfolgtem Einverständnis mit dem Erzbischöflichen Ordinariat unterm
14 . August 1908 'den Registratuvaff-istenten beim Katholischen Oberstif -
tnngsrat Ernst Enderle zum Registrator und den Revidenten beim Katho¬
lischen Obevstiftungsrat Eduard Wendler zum Kassier bei der Pfälzer
Katholischen Kirchenschasfnei Heidelberg ernannt .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat die
Aktuare bei den Landgerichten: Friedrich Schemel und Hermann Trippel
in Karlsruhe , Karl Hausamen in MoSüach , bei den Staatsanwaltschaften :
Peter Bögler in Heidelberg, Karl Mimch in Karlsruhe und Otto Lemmer
in WaldShut ; bei den Amtsgerichten: Karl Schwer in Triberg , Jakob
Gieser in Eiirnhein '., Hellmuth Kuch in Waldkirch , Karl Merz in
Neckavbischofsheim, Kuno Götz in Mannheim , Wilhelm Ris in Schwetz¬
ingen, Albert Sauer in Staufen , Friedrich Spieß in Karlsruhe und
Wilhelm Zimmermann in Ebcrbach; bei den Notariaten : Wilhelm Bur -
h :nn in Freiburg , August Lieb in Rastatt , Max Weinberg in St . Blasien ,
Karl Reiß in Breiten , Karl Spindler in Donaueschingen, Otto Sprauer
in Taubrrbischofsherm und Friedrich Kleinschmitt in Karlsruhe etat -
nnißig ai 'gestellr ; ferner die Kanzleiassistenten Joseph Schönleber und
Eugen Klöckner beim Ministerium der Justiz des Kultus und Unterrichts
zu Aktuaren beim Landgericht Karlsruhe ernannt und Aktuar August
Spilger beim Oberlandesgericht zum Amtsgericht Karlsruhe versetzt .

Der Großh . Verwaltungshof hat unterm 15. August d . J . r
dem Ntufiklehrer Alfons Diaria Zobel bei der Heil - und Pflegeanstalt
bei Wiesloch die etatmäßige Stelle eine ? technisch gebildeten Lehrers an
einer Staarsanstalt , dem Finanzassistenten Adolf Pfisterer bei der Heil-
und Pflegeairstäli bei Wiesloch die etatmäßige Stelle eines Bureau¬
beamten im Bczirksdienst mit der Amtsbezeichnung als Verwaltungs -
affrstent, dem Verwaltungsgehilfen Finanzaffistenten Friedrich Kern bei
der Heil- und Pslcgeanftalt bei Wiesloch mit der Amtsbezeichnung als
Verwaltungsaffistent die etatmäßige Stelle eines Bureaubeamten im
Bezirksdienst, «dem Finanzassistenten Heinrich Heine die etatmäßige Stelle
eines Bureaubeamten im Bezirksdienst bei der Erziehungsanstalt in
Flehingen mit der Amtsbezeichnung Verwaltungsaffistent und dem
Finanzassistcnten Wilhelm Kaus bei der Heil - und Pflegeanstalt bei
Emmendingen die etatmäßige Stelle eines Bureaübeanrten im Bezirks-
dienst mit der Amtsbezeichnung als Verwaltungsaffistent übertragen .

Mit Entschließung Großh . Ministerium der Finanzen vom 20.
August 1908 wurde geniäß § 3 der landesherrlichen Verordnung vom
10. Oktober 1906 der Diplomingenieur Otto Kaiser von Müllheim i . B.
als Bauprwktikant ausgenommen.

.
„Eckschmitt“.

Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock
gelegenen, auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten , ins¬
besondere für Hochzeiten etc. 10783.12.10

Adolf Rinderspacher
Telephon 205 . Kaisersfrasse 231 .

Die Berichtigung der Bäume
auf Wunsch jederzeit gestattet .

Taschenuhren

für Herren und Damen , von 6 Mk. an ,
mit ichriftlicher Garantie, echt filb .
Uhren von 10 Mark an empfiehlt

hochherzige Dame oder Herr
Willyl wäre geneigt , eineni gebild .
Fräulein (Waise) durch finanzielle
Beihilfe zur Ausbildung fiit den
kauft». Beruf eine sichere Zukunst zu
ermöglichen . Gefl. Mitteilungen unt.
Nr. 831623 an die Exp . der „Bad .
Presse" erbeten . 21

$ \4\§m - [Dealer
Karlsruhe , ay -:—

Dienstag den 25. Auge 1908 :

Christian Fränkl8,MIM(f
Karlsruhe , Kaiser-Passage .

Beuefiz-Porstellnng
für Frl . Aagnste Richter !

Zum 15. Male :

Bi er ! b ~ »
„EinWalzertraum<1

Dr. med. L. Uhrig
zurückgekehrt. 11939.2 .1

Amalienstrasse 25 a Telephon 1412.

Adolf Heinsheimer
prakt . Zahnarzt 12022,2.1

Kaiserstrasse 189 Telephon 2254

von der Reise zurück.

Balggescbwülsie ,
AuOwüchse in Gesicht n. Warze » werden entfernt, ohne zu schneide «.

Wilk . Oschwald , Heilgehilfe ,
10695 * Krouenstraße 31 .

fl -

Km 1. « nd 15 . September öeginnen neue Kurse . •
Jede Dame ist fähig , in kürzester Zeit ihre Garderobe selbst an- M

znfertigen nach meiner ungemein leichtfaßlichen Methode- -

Paula Honsel ,
akad . gepr Züschrreidelrhverin ,

Waldstraße 2«, 2. Stock. 12020.2.1

Wrnis-BerjtkigttW.
Mittwoch den 26 . August , nachmittags 3 Uhr ,

wird im Auftrag Markgrafenstraße 48 , 2. Stock» gegen bar öffent¬
lich versteigert:

2 gute französische Bettstelle« mit Rost »nd Polster«»
1 Waschkommode mit Marmortzlatt « «uh Stziegelanfsatz,
8 Nachttische mit Marmorplatte«, 1 großes Sanatzee mit
Schublade (Roghaarpolsterung), 1 Junker «. Rnh-Ofeu
Rr. 12, bereits neu, 1 kl. Tisch , 1 » lagere, 2 Handtuch -
stiinder, 1 Reiftkosser, 1 Schließkorb, gut erhaltene
Herren - u. KraueuNeider »

wozu Liebhaber einladet 11999
8 . Hisehmann , Auktionator

Vfemi
’
s in Wald« rv Höhl wird

ist 's im Dfeckariale noch schön . 7l46a .6.5

JViätUUdcnbad Wimpfen a. )f.
Solbad , erhabene Lage , billige Pension .

XoMeaherde
Gasherd«

erstklassige Fabrikate
zu billigsten Preise « bei
weitgehendster Garantie

empfiehlt 11881.2 .1

N. Hebeisen, Werderplatz 36,
Haus - und Küchengeräte , Herdlager .

- Mitglied des Kafoatl -Sp ^r -Vereiss . .. . -
Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet.

4 - W4-

Spiegel und Polsterwareu.
Große Auswahlkoinpl. Zimmercinreichtungen. ei«-
fach . u. besseren Stils , Einzelmöbel: Bette», Tische,
Stühle :c. Bettfedern . Solide Ausführung . Billige
Preise. P«tti» lt SekraH , Werdcrstr- 57 . 10341*

SB - Rene ff. Salzheringe ! Allerbeste st. Dauerware !
0tT Fracht , Porto , Zoll u . Faßsrei ! 80 Rollmp» 2 '/,'•&¥ F. F. ta-M « II ftt

v, a 6 SR. Probesß 3 '/, M. Größer « , beffre, giebt« nicht ! ! - WU
40 « Salz -Fett „Ä '

-Ä
beste Original M. 10 M. ! ' /. h 5■/, ! Probefaß 3 M. ! u. Franko '. '.
7tn a, E . Degener Grobexport v. 1881 Swiaemttnde fiSa , Ostsee »

r
-

„
Ding an sich

“

■ frei von Chlor und Soda, ist und bleibt das erste and
■ beste Waschmittel der neuen Aera . Chlor zerfetzt
I die Wäsche , Soda macht sie gelb ; grössere Mengen
■ davon sind schädlich . Billige Waschmittel enthalten
I erhebliche [Mengen Soda , zum Teil bis zu 90 % .
I Za haben in den bekannten Geschäften .

« nfschlageier St. 2 Pfg .
Große Brucheier „ 4 ,

„ Siedeier , 6 .
0 . Magier , Dlirlacherstr . 31

Gestickte, rote
M ähtiiielidecke

wurde bei dem Sturm Freitag auf
Samstag nacht aus dem Fenster ge¬
weht. Gcg . gute Belohnung abzugeb.
B31559 Follhstr . U » 111. li*.

perette in 3 Akten von F . Dörmann
und L. Jacobson- 12024

Musik von Oskar Straus .
—— Anfang 8 Uhr. -
Ausnahmenin Edisonwalze « und-

Grammotzhontzlatte » aus 9608*

„Lin stslrsrlrssw"
sowie sämtlicher am Stadtgarteu -
Theaier gegeben erOperetten empfehleniMfc . BtaChart, Safferpaffage 10/18.

Papiere , Effekten ,
die »irziWe gjweni M Ltkigersng

habe«, kann ich Ihnen empfehlen, falls Sie sich an mich wenden . Ich bin
Vertreter eines Berliner Bankhauses u. empfehle unr Papiere , die an den
Deutschen Börsen täglich notiert werden. Coulanteste Bedingungen. Auf
Wunsch auch Ausführung, evrntl . gegen mäßige Anzahlung. Strängst «
Verschwiegenheit bei alle« GeschKste» zsgefichert . Anstaaeu er-

»etea unter K. z. sss an Haaeenstttn & Voller, A.-G,, koolin w. 8,
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i->. Karlsruher ♦
$ Turngemeinde t
t ( 1861 ) . ■

Da» Turnen fällt bi
auf Wettere» au».

Der Turnrat.

Ortignippe Karlarnhe .
Heute Dienstag ,
abendrpunttSAhr

Sitzung
im Montuger ,

Konkordia - Saal
Besuch von StandeSkollctzen will-

Vmmen . Der Vorstand .

Jllichs ZitherverüL
Karlsruhe .

Heute Dienstag /̂,S Uhr :
' -yd Ve -

. : (Vereinsabend).
: Lokal : LSwenrache«.

Jfassp/fege,
Dm geehrten Damen empfiehlt eich

Marie Suhm
Kurvenstrasse 10, II ,

Bitte Postkarte. B’1555

Anfaepa^t !
; Wer abgelegte Kleider hat
; Und möcht' sie gern verkaufen ,
- Der schreib' mir eine Reichspostkart ',
.Ich komme schnell gelaufen,
Bezahle einen hohen Preis ,

, Damit jeder kann besteh'n, B31335
Und wer die Adreß nicht weiß,

- Der kann sie unten sehn. 6.1
; K. Maier, Mttkgriseiistr. 20.
mm Stühle wm

! werden dauerh. gestocht, u. repariert .
Stuhlflechterei lY . Ernst ,1

_ Adlerstraße 3. 10591
Ehrliche und zahlungsfähige

j Leute erhalten

Möbel, ganze
Einrichtungen

[ww einem bedeutende « Möbel -
Haus aus

monalkiche Zahlu«gsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle«, billigst berechnete«
-Preis zahlen mutz.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs -
Ifähigkeit Nachweisen können , wollen
-Offerte unter Nr. 12001 an die Exped.
cher »Bad. Presse" einreichen . 3 .1

Kapitalist
rau« als Teilhaber eintreten
bei nachweislich prima Ban-
terrain » Haltestelle der elektr.
Straßenbahn «nd Kreuzung »,
pnnkt von drei Hauptverkehrs¬
straße«, um den Schätzungs¬wert von Mk. 50 000 .— . 6.1

Offerten unter Rr. 12037 an
die Exped . der „Bad. Presse "
erbeten.Agenten anSgeschlosse«.

15 - 20000 Mart
i II * Hypothek zu 5l/s Prozent auf Ia
•
’
Geschäftshaus sofort gesucht. Amt-

iliche Schätzung 98000 Mk., I. Hypo¬
thek 58000 Mk. 631301.6.2Wilhelm Jang , Bij .-Fabr .,

i Pforzheim , Luifenstr . 8.

Geld.
Einig « hundert Mark werden

»gegen gute Sicherheit und hohe-Zinsen von einer Frau zu leihen
gesucht. Offerten unter 031687 an
die Exped. der . Bad. Presse " erbet .

Wer leiht jung. Frau 25 Mk.
geg. gute Sicherheit u . pünktl . Rückz .

Offerten unt. Rr . B31608 an die
Exped. der „Bad. Presse".

^ würde einem Frl . sof. 50 Mk.
leihen ? Off. u. Nr . 631660

an die Exp, der „Bad. Presse " erb .

Adressezu erfrag, in d. Erp.
d. „ Bad .Presse" u. 631639.

Bessere Dame
findet liebevolle Ausnahme bei allein -
strhendec Dame nahe bei KPlsruhe ,
bei mäßigem Honorar. 3.1

Gest. Offerten unter Nr. 631646
«n die Exped. der «Bad. Presse ".

Badischer Frauenverein.
Frauenarbeitsschule.

Am 3. September 1808 , morgen » 8 Uhr , beginnen sämtliche
Kurse der Franenarbeitsschule und zwar:

a . Bormittagsunterricht :
Handnähen, Maschinennähen , Klcidermachen und Kunststickeu.

b. Nachmittagsunterricht :
Musterschuittzeichnen, Weißstickcn, Buntstickcn, Wall- und Knüpf -

arbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachen, Frisieren,Fcinbügcln, Freihand- und geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und
Entwerfen.

I. Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden , so-fern keine Fach- oder Berufsausbildung gewählt wird .II . Fachausbildung:
a . Für Weißnäherinnen;b. „ Kleidermachcrivuen ;c. „ Büglerinnen.III , Berufsausbildung ;a. Für Zimmermädchen ;b. „ Kammerjungfern.IV, Ausbildung für die II. staatliche Prüfung als Handarbeits¬lehrerin an höheren Mädchen- und Frauenarbeitsschulen.

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pensionerhalten. 9785 .17.16
Anmeldungen werden vou der Vorsteherin , Hauptlehrerin FräuleinJosefine Mayer im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, oder in der

Kanzlei des Badischen Frauenvereins, Gartensttaße 49, cntgegengcnommeu .
Karlsruhe , den 28. Juni 1908.

Dev Uovstand dev Abteilung I.

Hotel und

Restaurant Friedrichshof
Hauptausschank der Brauerei Sinner, Grünwinlel.

Telephon 358. -- 8— — Direktion: G. Httnzer,

Heute Dienstag abend :

gegeben von der Kapelle des 12040

I. B«i>. LtiI>-8ttmi>ier-Aegiments 108.
Eintritt 30 Pfg . Anfang 8 Uhr . J

1. Karlsruher Kynologen 'Kluv .
Sonntag de» 38 . Angnft, nachmittags 3 Uhr, findet inKarlsruhe auf der Radrennba»« an der Durlacher Allee, Halte¬stelle der elektrische» Straßenbahn, eine

Rattenfänger -Ppiifuiigftott Einsatz pro Hund Mk . 2 .— . Mur Geldpreise .
Eintrittspreise : Tribüne (Sitzplatz ) SO pfg . , Stehplatz 30 Pfg.Die Hunde werden am Eingang gemeldet. Meldeschluß mittag« 3 Uhr.

Nähere Auskunft erteilt 11635 .2.2,41b . Haffner , Karl -Wilhelmstraße 22 , I .

Frankeneck . I
Täglich Künstler - Konzerte .

Heute und folgende Tage, abends
'/- O Uhr :

Weltstadt-Programm.
Konkurrenz für jedes Variete hiesiger Stadt aus¬

geschlossen , da nur erstklassiges Künstlerpersonal .
Hochachtend 12043

die Direktion Stey ■ Knie .

»ihr

Restaurant Löwenrachen ,
"'M '"

empfiehlt von heute ab 12009.2.1Hasenpfeffer m . Nadeln , Hasenbraten , Fasanen , jnngeFeldhühner m . Kraut ,wozu frdl . einladet Leop . Warth .

Io. I.
Wer kaust gute Knudenwechsel ?

Gest. Offerten unter Nr. 7355a an
die Exped. der „Bad. Presse " . 3.3

Msgen-verkM.
Ein neues Break , 4sitz., leicht ge¬baut, ist billig zu verkaufen . Näh .Bm239.2.2 Rnppurrrrstr .38 u.32 .

Freiwillige 3-2

Grundstücks-
Bersteigeruug

Auf Antrag des Wendelin Braun
IV . , Traubenwirt in Bulach u.Gen . , werden die folgenden Grund ,
stücke am
Dienstag de« 1 . September 1908,

vormittags 10 Uhr ,im Rathaus zu Bulach öffentlich
versteigert. Die Versteigerungs-
gedinge können beim Notariat ,beim Bü
auf dem
heim eingesehen werden.

Gemarkung Bulach:
1 . Lgb.-Nr . 892 :

Anschlag .11 a 25 qm Ackerland im
Oberkirchfeld . . . . 3B0QJC

2. Lgb. -Nr . 1499:
42 a 48 qm Ackerland im

Grotzoberfeld . . . 2500 ^1
3 . LK .-Nr . 601/1 :

4 a 69 qm Ackerland im
Mittelfeld . . . . 800JC

4. Lgb . -Nr . 981 :
16 a 36 qm Ackerland im

Unwrkrrchfeld . . . 3800 «#
5 . Lgb .-Nr . 1188/2 :

11 a 48 qm Ackerland im
Mittelreuth . . . . 650 -F

6 . Lgb . -Nr . 1403/1 :
11 a 07 qm Ackerland im

D&erreutb . . . . 650<Ä
7 . Lgb . -Nr . 923 :

10 a 11 qm Ackerland im
Oberkirchfeld . . . 4000 -4!

8 . Lgb . -Nr . 923a
2 a 20 qm Ackerland im

Oberkirchfeld . . . 1000M
Gemarkung Ettlingen :

9. Lgb .-Nr . 5292b :
11 a 57 qm Wiese in den

Weierwiesen . . . 1600J !
10. Lgb . -Nr . 5853 :

23 a 04 qm Wiese in den
Hohenwiesen . . . 900^

Gemarkung Karlsruhe :
11 . Lgb .-Nr . 9044.

6 a 30 qm Wiese in den
Unterwiesen . . . 42©0J (
Karlsruhe , 19 . August 1908.Gr . Notariat IX .

Dr . Müller . 11898
Am Freitag de« 28 , August1888 » vormittags 18 Uhr, vcr

steigert das I . Bad . Leib - Dragoner-Aegiment Rr. 28 hier
Matratzendünger

gegen Barzahlung ._ 12017 .2.2

WIM « .
Gr . Forstamt Oberweiler (Bad . )

verkauft im Wege schriftlichen An
gebotes aus sei. .cn Domänenwald,
ungen den diesjährigen Anfall an
Pazierholz , geschätzt zu 600 Ster
I . und fl . Klasse , geschält und
meist sichten.

Angebote pro Ster jeder Klasse
sind mit der Aufschrift „ Papierholz¬
verkauf" versiegelt längstens bis
Dienstag den 1 . September l . I .,abends 7 Uhr,hier einzureichen . Die Eröffnung
derselben erfolgt Mittwoch den 2 .
September , vorm. 10 Uhr, auf dem
Geschäftszimmer des ForstamteZ,wo inzwischen die Vermufsbeding-
ungen zur Einsicht aufliegen.

Für
Ransierer und

Marktbesucher .
Hochlohnender , neuer

(Zcppclinsachc)
ist Gelegenheit heute 25 . Aug. 08
zum Einkauf. Zu erfragen nachm,
von 4—6 Uhr 7429a

Hotel Rotes Hans.
l^ Gut erhaltenes 12027 .2 .1

Damenrad ,
Freilauf mit Rücktrittbremse , z«
verkaufe «. DouglaSstr. 4 , p .

Pol . Chiffonnier u. lak. Wasch
kommode billig abzugeben. 631674
DouglaSstr. 28, hinten im Hof.
Herd und ein GaSherd billigzu verkaufen . 631664
Schillerpraße 4, Hinterhaus.

Die Apfelweinkelterei von
Carl Kamms » » in Durlach

empfiehlt

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , gestern abend

V»6 Uhr meine liebe Gattin , unsere trenbesorgte gute Mutter,
Schwester , Schwägerin, Tante , Schwiegermutterund Großmutter

Frau Hilhelmine Schilling,
geb . Lichtenfels ,

nach kurzer Krankheit im Alter von 64' /, Jahren zu sich in
die Ewigkeit abzurufen .

Karlsruhe , den 25. August 1908 .

F« Nimm -er tifftriBtrnlen Hiilterkilitkneu:
W illi . Schilling .

Die Beerdigung findet Mittwoch , nachmittags ' /«5 Uhr»
von der Friedhofiapelle aus statt. 631688

Trauerhaus : Karlstraße 33, 2 . Stock.

Große Weimarer Geld-Lotterie
Ziehung 12 . bis IS . September 1908 .

3333 iddpilDt Hit 45 000 , 20 000, 5000 Ml. Dl«.
Lose ä 1 Mk., 11 Lose 10 Mk . empfiehlt, ebenso wie auch alle andere «staatl. genehmigten Lose die Generalagentur
Lotteriehaxik , As. mit beschr. Hrst.,Karlsruhe , Kaiserstraße 56

und alle durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen . 12039

*•2 Höchste Preist
zahle ich für abgelegte Herren- und
Damen-Kleidcr , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt . Komme ins Hans.
3. Stieber , Markgrafenfir . 18 .

neuen süssen Apfelwein
garantiert naturrein , aus den besten Apfelsorten gekeltert.

Bestellungen erbitte rechtzeitig aufgeben zu wollen
Lieferung nach Karlsruhe und Umgebung franko .
Wiederverkäufer gesucht . 12019 .6.1

Tafel - u . Mostobst
offeriert billigst 7412a.6,1
Gutsverwaltung Hösselinshof

bei Neuenstadi. Witbj.

Eine Schneiderin empfiehlt
sich im Anfertigen von Kostüme»,
Kleidern u . Kinderkleidern in u. außer
dem Hause. B31672& 1
Zähringerstr. 20, bei Klemm .

Eine Fra « nimmt «och Wäsche
zum Waschen u. Bügeln an. 631647

Effenweinstr. 18, 1. Stock.
Noch 2— 3 Herren erh. s. gut., bürgerl.

Mittagstischzu 6V, Abendtifch 48 Pfg.631655 « dlersteatze 5, 1 Tr .

Wer liefert

isehoen ?
Abnahme 3—400 Zentner geg. Kassa.

Offerten zur Weiterbeförderung
unter Nr. 7411 » an die Expedition
der „ Bad. Presse "._ 2.1

Mt-Gkslilb.
Wir suchen für den „Westend¬

garten" in Karlsruhe einen tüchtigen
kautionsfähigen Wirt per 1. Oktober
d. I . 11742 *

Schroedl ’sclie Brauereigeseilschaft
Heidelberg .

Bäc &erei 2.1
wird zu pachten gejucht . Off . u. Nr.831622 an die Exp, der „Bad. Presse ".

. 6 Sperrsitz ii. Abt.
ungerade Nummer , wird für die
Dauer der Spielzeit abgegeben, ebenso\ eptrtflj II. |

Nähere Auskunft erteilt 12088
Herr Geiseudärfer » Kaiserstr . 151 .

Zugelaufen
Foxterrier, weiblich, braungefleckt ,auf dem Halsband den Namen Braun
eingravicrt. Abzuholen gegen Futter ,
geld und Einrückungsgebühr 681699

Karlstraße 75, pari.

mit

II
sucht gut rentables

Fabrik- od. Engrosgaschäft
j« kaufen . 3.1

Gefl. Offerten unter Nr. 631603
an die Exped. der „Bad . Presse".

Cadenscbränke
oder guterhalteneLadeneinrichtung
für Weißwaren zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 631617 an die
Expedition der „ Bad. Preffe" erbeten .

Suche zu kaufen
für Flaschcnbicrhandel geeigneten,
kleineren Priisciienwapn.
Friedrich Schramm , Grün »
Winkel , Hanptstr . 24 . 631491.3.3

Iberrenschreib tisch ,
Diplomat bevorzugt ,

beide gut erhalten ,& /IWflll » kaufe billigst.
Angebote unter Nr. 631651 an die

Exped. der „Bad. Preffe".

Motorrads
Marke All -right 3 »/- ! >F .. Magnet¬
zündung, federnde Vorderradgabel,tadellos erhalten , unter Garantie
guter Funktion zum billigen Preisevon 309 cM abzugebcn .

Wo sagt unter Nr . 7212a die
Expedition .de,r » Bad. ,Presse"

Bäckerei
in einem Fabrikort, ca. 3000 Ein-
wohner , bei Bruchsal ist ans erster
Hand für 12 000M . unter günstige»
Bedingungen
zu verkaufe «, zu vermieten , d.

LU t>£ ¥toufdltftt»
Gefl . Offerten unt. Nr. 631509 an

die Exp, der „Bad. Preffe" erb. 3.2
Vshvpari mit Fretlauf sehrr uilll aU , billig zu verkaufen.
681634 Rüppnrrerstr . 88 , Part-

Damenrad ,
sehr gut erkalten, ist bill. zu Perl .631685 mdnisenftraße 38 , I.

Taschendiwan,
grün, sehr gut gearbeitet, billig z«
verkaufe ». 631665.24

Gartenstr . 8», HinterhS., II ., r.
1 Regulateur, 1 Waschservice, 1

Hängelampe(Majolika), 1 Armlampe,für Schreibtisch geeignet , I gr. Velour¬
tischteppich, 1 Schuhbank , 1 weißer
Küchentisch , 1 Nähmaschine , eis. Bett m.
Matratze, f- Dienstbot. geeign., 8 Holz-
gallerienmitFransen n .Eisenst., IPaar
r. Portieren , 1 kl.Spiegel u. div. Bilder
u . noch versch ., gut erh .,billig , « verk.631580 Rüppnrrerstr . 4,2 . Stock-

Ei« Regulateur ,
g. geh., i. 7 Mk. zu verkaufen .631574 Rüppnrrerstr . 82 , Hth.

!tf gut erh ., für
M. 25 z. verk.631683 Lesfiugstr . 3», Hof Part.

> Ritt gut erhalten, für M. 50
I» Ulli, zu Verkauf. 631682

Lesstngstraße 33 , Hof Part.
B»j «mKüchenfchrank ,nur kurze Zeit gebraucht , ist billig zu

verkaufe «. Luifenstr . 38 , I.

Kinderbettftelle,
g . neu, cleg., für nur 12 Mk. zu verk .631692 DonglaSstr . 38 .

Gashted ,
billig zu verkaufen . 631635

Westendstraße 28. 3. Stock.
Zwei komplette Betten billig zu

verkaufen . 631619.3.1« erwigstraße 58, Hths . 3. St.
3 » Mlns » AALL
fast neue Mandoline . 31626« elfortstraße 5. Hths .» 1. St.

Most-Füsser -Bettauf.
631668 Trunk, Waldstraße 79.
Gebr. Hobelbank
billig zu verkaufen . 12034« ronenstraße 32, Hinterhaus . :

Guterhaltener Gehrock n . Sack»
anzug z« verkaufen . 631569.2.2

Adlerstratz« 17, IV.
Sehr schön . Tamenkleid , Herren¬

kleider, Kinderkleider , Mäntel n. Hüte
zu verkaufen . Zir erfragen unter Nr.631659 in der (ßxp. d. „Bad. Presse ".
2 Havelocks ,ein leichter und einer für den Winter»owieein Sommerüberzieher » alles
i«t erhalten, sehr billig zu verkaufen.
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Steifen finden

Ganz nette Posten :
O Mckschtnenfchr. « . Stenogr .,
4 Lagerist ., 4 Reis., Fixum, Proo . rc.,
2 Magazinier , 4 Expedienten ,
1 Einkassterer , kautionsfähig , sof.
IS Kommis , Verkäufer all. Brauch.
5 Filialleiter , auch Nichtkaufmann ,
4 Buchhalter » dauernd« Posten,
5 Hoch- n . Tiosbantechniker ,
!2 Maschinentechniker p.l . IXul ^ ,
Kassen- n. vnreandien ., Lbsstllg.
Ansseher , Portier » Kontrolleur »
Platzmeister rc. rc. 831640
S9 ParkSnserinnen aller Branchen,
Modistinnen , Direktricen »
Kontoristinnen , Sasfiererin »
GmPfangSdame , Filialleiterin ,

n . andere i » Posten durch
W. jntattMM, Adlerstraße 3, II ,
L lull. i. Ml ittlltiKM.
tele Dankschreiben liegen ans .

> Auf ein AuwaltSbnreau in
Karlsruhe wird ein

- Gehilfe
gesucht , der im Maschinenschreiben
perfekt und im Stenographieren
erfahren ist.

, Nur Bewerber, die längere Zeit
schon auf Anwaltsbureaus tätig
waren, wollen sich melden .

• Angebote schriftlich und unter Auf¬
schluß über bisherige Beschäftigung
und GehaltSausprüche unter Nr.
12033 an die Spedition der »Bad.
greffe* erbeten -_ LI
■ Für einen nahezu in jeder Haus¬
haltung begehrte « Artikel der bei
10—15 Mk. Anlage mit leichter Mühe
eine Tageseinnahme von 10—20 Mi.
gttöährt, suche 831185

MG" Vertreter . -HW
Zu melden Leopoldstr . 18 , bei

« ag «l , vormittag» von 8—10 Uhr -
Redegewandte Herren

in sehr lohnende , leicht auszuübende
Position gesucht . Kein Verkauf,
kein Risiko. AuSz . täglich . Zu melden
von 6—7 Uhr abends. 631679
»Gsldene » Lamm " , Kronenstr .

mer Stellung ruckt
verlange die „ Deutsche Ba -

ianzonpost ' "
Ehlingen 7« .

Sin Arb .-« esangverein in der
Nähe van Karlsruhe sucht sofort
einen

Dirigenten.
Offerten find unter Nr . 7407» in

»er Spedition der »Bad . Presse "
l^ ugeben._ L2

Zu möglichst sofortigem Eintritt
wird von größerer auswärtig . Firma
eine tüchtige gewandte

; Stenotypistin
bei gute « Bezahldng gesucht .

. Offerte» von nur bestempsohlene»,
!a« selbstständiges Arbeiten gewöhnten
!Damen an die Expedition »er »Bad.
Preffe" unter Nr. 7403» erbeten

,
i panis Fräulein,
in Buchführung und Korrespondenz
kundig, wird vou einem hiesigen,
feinen Detailgeschäft gesucht . Offert,
nebst Zeugnisabschriften u. Gehalts -
ausprüchen erbeten unter Nr . 12025
au die » xped. der »Bad. Preffe".

j Luche zum 1. Sept. eine tüchtige

i Verkäuferin ,
nur solche, die schon längere Zeit in
einem derartigen Geschäft tätig waren,
wollen sich melden. 631621 .2.1

Karl Geyer ,
Metzgerei und Wurstfabrik ,

Dnrlach » Herrenstr. 16.

1 Verkäuferin und
1 lebrmidcbeit

gesucht . Zu erfragen 631656
Zähringerftr . 58 , im Bureau.

3- 4 W. AiKmlhn
zu dauernder Beschäftigung sofort
gesucht. 12012.2.2

Kart Ball , Dnrlach ,
Spitalsttaße 6,

Z. Sofort flejidt:
ems. nette Kellnerin in g.

LÄkal, 1 RostanrationSkSchin »
« ehr. HorrschaftSkSchinnen , sowie
Zimmer », HanS - und Küchen -
mSdcheu und Mädchen für alles
die bürgerlich kochen können.

Alür nähere durch Fr .
Seiler , B. Reiters Naehf. , Amalien»
Pratze 11. 631696

AllmermsacKkL
Auf 1 . Septbr . findet ein ehrl.

Mädchen , welches bügeln, nähen «.
die häuslichen Arbeiten verrichten
kan», Stelle bei kleiner Familie.
13005,2 .1 Herrenstraße 28 , II .

Nmnmmichti -Wch.
Tin im Zimmerdienst gut bewand .

Mädchen , da» bügeln und etwas
nähen kann und gute Zeugniffe auf-
inweise» hat, wird bi» 1. oder 15.
September gesucht . 2.1

Offerte » »nter Nr. 7426» an die
ha . Bgd. Lrcüc ".

J. Wolfarths Bureau
Adlerstr . 40 , Telephon 1534
sucht per sofort und auf 1. Septbr. :
1 tüchtigen Küchenchef,
2 jüngere Köche (Aide ),
2 jüngere Saalkelluer , 18 bis 20

Jahre alt,
4 junge hübsche Kellnerinnen ,
3 tüchtige Bnffetfränlein ,
1 RestaurationSköchin ,
1 Hotelzimmermädchen und
2 Kücheumädcheu . 12041

Anständiges, junges Mädchen »
welches bei den Eltern wohnen kann ,
zur Bedienung gesucht . 631563
vaa Hontens Cacao -Stnbc ,

Kaiserstraße 187 .
n Aute Stessen finden
K bei hohem Lohn für Private ,
> > > Hotels u. Wirtschaften , hier

und auswärts : Köchinnen »
Zimmermädchen , Kindermädchen ,
Kücheumädcheu und Mädchen für alle
Arbeiten, sowie Mädchen vom Lande,
durch Aran Beiher , 6 » '««

Bahnhofstr . 4» III , neben der
NowackS-Auläge, nächst Ettlingerstr .

ströchin - Geluck .
Ein in der bürgcrl. Küche gut be¬

wandertes Mädchen , das fleißig und
ehrlich ist u . selbständig kochen kann ,
wird auf 1. oder 15. Sept . gesucht.
Ohne Zeugniffe nicht zu melden .

Offerten an 7425 »21
Kran Ingenieur Senbert ,

lleberlingen a . Bodens « .

7 U Mt ich Paris
in kl. f. HerrschastShauShalteine

Köchin , die schon in Frankreich war
und französisch spricht. Hoher Lohn
u . gute Behandlung nebst freier Reise.

Näheres durch 831695
Fr . Zeller , B . Reiters Nachf . ,

Amalienstraße 11 .

Mädchen - Gesuch .
Ein ordentliches , braveS, kräftiges

Mädchen , das sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht, wird so¬
fort gesucht. 12013 .2.2

Zu erfragen Lachnerstr . 5 » pari
Für kleinen Haushalt (2 Personen)

wird ein
Mädchen ,

das gnt bürgcrl. selbständig kochen u.
de» übrige» Hausarbeiten vorstehen
kann , bei gutem Lohn per 1. Oktober
gesucht. Gute Zeugnisse Bedingung.
Adresse« unter Nr. 631548 in der
Expedition der » Bad . Presse " abzug.

Gesucht wird ans sofort ein dess.

Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann u. Haus¬
arbeit übernimmt. Zu erfragen bis
nachmittag» 4 Uhr . 12042.2 .1

« eorg -Friedrichstratze 21. U.

mr Suche - w
für meinen Haushalt einfaches be¬
scheidene » Mädchen , das ziemlich
gewandt in allen häuslich Arbeiten
fst für bald oder 1 . Okt . 11853

Frau Schmitt ,
Lessingftratze s » , im 2. Stock.

stvSitcben - Gesucb .
In ein gutes Privathaus wird auf

1. Okt., evtl, früher, ein Mädchen ge¬
sucht, das allen häuslichen Arbeiten
gewachsen ist. 630993 .3 .3

Näheres Httbschstr . 27 , II .
Gesucht per sofort od . 1. Sept . ein

titzips iiiijüi ,
742“

welches schon gedient hat, für alle
Hausarbeiten , zu kleiner , kinderloser
Familie . Ausführliche Offerten an
Kran Tierarzt Reinmnth , Has¬
lach i. Kinzigtal (bad . Schwarzwald).
Ein fleißiges, WtfttilFtt wird ge-

braves 2HIHNplt sucht auf
1 . September. 631514 .3 .2

Karlstratze 15 , 2 Treppen.

Kl « ^ 7 _ M - eil
wird auf i . Sept . gesucht . 2.1
831624 Bahnhotstraße 1« .

Km oröfHtliit ) « Wchtll,v
welches etwas kochen kann , findet auf
1. Septbr . gute Stelle . 12036.3.1

« erwigftraße 41 . 1. Stock.

Mädchen gesucht ,
am liebsten vom Lande, für kleine
Familie bei guter Behandlung per
1. Septbr . Vorzustellen persönlich od .
schriftlich bei 631662

Freund , Amalienstr . 22 .
Ein Mädchen , das bürgerlichkochen

kann , für sofort oder später gesucht .
BS15,6*2.2 Erbprinzenstr . 23,1 . St .

Zu einer kl. Lplnilie wird aus 1 .
Sept . ein ehrliches , fleiß . Mädchen
gesucht . 631519 .2L

Zu erst. Adlerstr . 27 , 3. St .
Auf 1 . Septbr . wird ein ordentl.

Mädchen mit gute » Zeug», gesucht .
631643 .2.1 Westendftr 50 . I.

Ein ordentl., jüngeres Mädchen
wird für alle Hausarbeit auf sofort
oder später gesucht. Näh . 831615
2 .1 Schützenstr . 42 , im Laden.

Tüchtige» Mädchen , das bürgcrl.
kochen kann , wird auf 1. September
in kl., guten Haushalt gesucht. Näh.
631654.3.1 Mathystraße 4 , III .

ADonatsfrau gejucht.
831641 Hirschstr . 87, III , rechts.

Gesucht
wird zum Reinigen der Bureau» ein
tüchtige Person . — Näheres bei

Friedrich Getsendörfer ,
Hof-Ofenfabrik, 12030

vnchenweg Nr . 3, Bannwald .

Ml»
findet dauernde Beschäftigung bei
Geschwister Bae
2 . 1 Wäsche- u. Blusengeschäft, *

Kaiserstraße Rr. 149, l.

Schrmädchcn
aus guter Familie per 1 . Septembe
gesucht . 12035 .3.1

A . H . Rothschild ,
Weißwaren- und WäscheauSstattunj

gejchäft, Kaiserstraße 187 .

Zilllge ,
welche dar Packen lernen wollen,
werden angenommen . 12031
Zigiretlenkürik Bock & Co.,

G. m. b. H., Steinstr . 23
Fräulein kann das Glanzbügeln

gründlich erlernen. Näh . Feinbügel
geschält Hnmboldtftr . 24 , III .

Stellen suchen
Iksukmami»

bereits über 20 I . , in Eisen- und
Mcrschinenbranche tätig , rn allen
Kontorarbeiten als auch in Bilanz ,
Kalkulation u . Kassenwesen erfahr .,
sucht pass. Stellung .

Offert , unt . Nr . 630922 an die
Expedition der „Bad. Preffe

Junger Kontorist.
Guter Stenograph u. Maschinen«

greiber,in großerMasch .-Fabrik tätig,
. Referenz ., sucht sofort Stellung.
Offerten unter Nr. 631658 an die

Expedition der „Bad . Presse ".

WNRilW .WUWU
33 Jahre alt , kath-, mit etwas Ver¬
mögen, sucht passende Stellung in
Möbel- u . Bauschreinerci ; am liebsten
Einheirat .

Gefl. Offerten unter Nr . 6814» an
die Expcd . der „Bad . Presse" erb .

Für einen 13jährigen Knaben wird
leichte Beschäftigung gesucht . Näh .
Bürgerstraße S, III . 631677

Eint fingt Pitz -Müsem
sucht Stellung hier oder Umgebung .

Offerten unter Nr. 631650 an die
Exped . der „ Bad. Presse " erbeten .

Fräulein, 5ä£M !
Hausdame bei einzelnem Herrn.
Witwer mit Kinder nicht ausgeschloss.

Offerten unter Nr . 831589 an die
Expedition der »Bad. Presse". 2.1

Stelle sucht sofort : 1 Mäd -
chen , welches sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , so¬

wie Zimmermädchen . 631686
Bnreaii Btthm , Bürgerstr . 10 .

6.

3i. »oin , ssäs &b
in kl. Haushalt . Zu erfragen
6 « «" Südendstr . 10 , Hl ., r .

welches schon in Stellung
t war, sucht auf 1. Okt .

evtl - früher Stellung in gutem Hause.
Zu erfr. Schützenstr . 94 » IV . 6 " °«^ .,

Kräftiges, saub. Mädchen , welches
einfache Küche versteht, sucht Stelle
als Beiköchin bis 1. Sept . Zu erfr. u.631628 in der Exp, der „Bad . Presse".

Ein braves Mädchen » 21 Jahre
alt , sucht auf 1 . Sept. Stelle . Zu
erfragen von 3 Uhr ab Herren »
straße 22 , im 3. Stock. 631649

Monatstelle- Gesnch . 6 -»-«
Junge , reinliche Frau sucht täglich

2—3 Stunden Beschäftigung . Zu erfr.
Georg - Friedrichstr . 20 , V. St . r .

Zu vermieten
Zn vermieten
aus 1. Oktober 1908 an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute :

DaS altrenommierte Restaurant
„ Cafs Seyfried " in Karlsruhe ,

da» Restaurant„ Zähriuger Hof "
in Durlach . . 11342*

Näheres im Kontor der Mühl -
burger Brauerei , vorm . Frei -
herrl . von Seldeuecksche Brau -
etei iii Karlsruhe -Mühlburg .

Südstadt - Laden
zu vermieten .

In der Nähe der Eisenbahuhaupt -
werkstätie ist Besperevareugeschäft
mit großem Bierverbranch sowrt oder
später billig zu vermieten .

Offerten unter Nr. 831618 an die
Expedition der »Bad . Presse " erdete, .

I Kaiser -Allee 38,
llaziÄlleii
äußerst praktisch eingetetlt und
ideal anSgestattet » mit 0 Zim¬
mern (Atelier ), Küche» Bad »
Veranda und Terrassen nebst
größerem « arten , per 1. Fnli
»der später preiswert zu ver¬
mieten . Näher , bei G. Bilger ,
Hirschstraße 28 . — Telephon
Rr . 2447 . 8085*

I Kronenstraße SS ist eine schöne I SotteSauerstr .
3 Zimmerwohnnng mit Zubehör möbl. Zimmer

Für ein Flaschenbier-
nnd Gemüsegeschäft

sind im Hause Mendelssohnplatz ,
gegenüber Hotel Grüner Hof , schöne
Räume nebst 2 Zimmerwohnnng
zu vermieten. 9882*
Zu erfr. Mendelsfohnplatz 3, IV.

Herrschafts - Wohnung .
Hübschstraße 42 ist eine schöne
Wohnnng » 5 Zimmer, Bad , Speise¬
kammer, Loggia, Veranda rc. per
sofort oder später zu vermieten . Näh.
im 4. Stock daselbst. 631576 .3.1

Sophienstrasse 78,
2. u . 3. Stock, 7 Zimmer, 2 Verand.,
3 Mansarden, Küche, Badezimmer,
Waschküche , Garten und Zubehör zu
vermieten . Nähere» 2. Stock, Be¬
sichtigung 9—12 vormittags , 3—
1/*5 Uhr nachm. 9917*

5 Zimmerwohnnng,
schön modern eingerichtet ,

zu vermieten . Näheres zu er¬
fragen daselbst Rinthetmer -
stratze 1, 2. Stock. 10095*

Wohnnng
vou 4 Zimmer», Bad (ev. als kl.
Zimmer verwendbar) und Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten .
Amalienstr . 7» ll » von 12—1 und

4—6 Uhr. 9025*

3, 4 ut) 5
Umer-Wiiizki
schön, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , ruhige, gute Lage ,
per 1. Oktober zn vermieten .

Näher. Melanchthonstr . 2.
im Bureau. 10572

Uhlandstratze 36
ist im 3 . St .» r ., eine schöne Wohn¬
ung von 3 Zimmern . Küche, Keller ,
Speichermansarde auf 1. Oktober zn
vermieten . Es kann ev . noch ein
Mansardcnzimmer dazu gegeben werd.
Zu erfragen Part , rechts. 11442*

Zu vermieten:
Bachstraße 50 , 2. Stock , eine
Wohnung , bestehend aus 3 groß.
Zimmern, 1 Badezimmer» 1 Küche,
Keller - und Speicheranteil ;

Hardtstraße 2 a ein Laden « it
2 Zimmerwohnnng , Küche und
Mansarde,
Näheres im Kontor der Mützl «

burger Brauerei , vorm. Frei »
herrl . von Seldeuecksche
Brauerei in Ka »lSrnhe - Mnhl -
bnrg . 3599*

Schöne Mansaxden -Wohnnng ,
2 große u . 1 kl. Zimnrer, Küche, GaS
rc., alles im Glasabschluß, aus 1. Okt.
oder später zn verm . Keine rls -st-vi«.
Näh. « artenstr . 52,1 . 63087I .S .4
Adlerstraße 5 ist eine Wohnnng
mit 4 Zimmern, Küche, Keller und
Mansarde auf 1 . Okt. zu vermieten.
Näheres im Laden. 631694.2.1

Augartenftratze 26 ist im Hinter-
hause 1 Zimmer mit Küche und
Holzstall auf 1 . Okt. zu vermieten.
Näh. im Vdhs. 2. St . 631663 .2.1

« dlerstraße 35 , III , schöne Woh¬
nung von 6 Zimmern , Alkovs , Bad,
2 Mans., Küche, 2 Kellern , ev. nur
5 Zimmern, per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh- Kontor. 830053.5.5

Adlerftraße 38 sind der 2. und
4. Stock von je 5 Zimmern und
Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh. Part . 631527 .3.1

Degeufeldstraße 8, Seitenbau ,
3. Stock, ist eine große, freundliche
2 Zimmerwohnnng mit Zubehör
auf 1 . September oder später preis¬
wert zu vermieten. Auskunft im
Laden . 631648 .3. 1

Durlacherstraße 88 ist die Man¬
sardenwohnung , bestehend aus
2 bis 3 Zimmern, Küche u. Speicher¬
kammer auf 1. Septbr . od. später
zu vermieten. 631633

Näheres im 1 . Stock .
Dnrlacherstraße 87 , ll ., ist eine

schöne 8 Zimmer . Wohnung mit
Glasabschl . auf 1 . Okt . billig zu verm.
Näh. im Laden Nr. 35. 6 -«-» -ö .4

Dnrlacherstraße 87 » 1 Tr . hoch ,
ist eine kleinere Wohnnng nebst
Keller und Holzstall aus sofort oder
später zu vermieten. 831615

Estenweinstr . 24 ist im Hinterhaus ,
1 . Stock , eine 2 Zimmerwohnnng
per 1 . September zu vermieten. Näl'.
Vorderhaus, 1 . Stock. 631209 .5.5

Humboldtstr. 17 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung zu verm . Näh . Veilchen¬
straße 7 , Hinterh . 10626

Katserstr . » 3 ist eine 3 Zimmer
Wohnung im Hinterhaus (Aufgang
im Vorderhaus ) mitLalkon,Veranda ,
sow' e Keller zu vermieten auf
1 . Okt . Näheres 3 Tr . 831546 5 .2

Karlstraße 76 ist auf 1 . Oktober
schöne 3 Zimmer - Wohnung im
Hinterhaus zu vermieten. Näheres
Vorderhaus. 2. Stock . B31637Ä1

per 1 . Sept . oder 1. Okt. zu oer
miete ». Zu erfragen Vorderhaus,
8. Stock , link». 631577.2.1

Knrvenstraße 17 per sofort oder
später 2 Zimmer , Küche n . Keller
billig zu vermieten . 11771.6.4

Lesstngstr . 52 , Hth., ist eine sehr
schöne 2 Zimmerwohnnng aus
1. Sept . sehr billig zu vermieten .
Näh. Vorderh., 1 . St . 631499

Marienstr . 70 ist eine 1 Zimmer »
Wohnung mit Küche u. Keller für
monatl. 12 M . sogleich od. später zu
verm. Näh . 2. St . 631347.3.3

Schillerstraße 14 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng im 3. Stock
nebst Zubehör u. Gartengenuß au
1 . Oktober zn vermieten . Näheres
im 2. Stock daselbst. 631567.2.1

Schillerstr. 24 , 1 Tr . , sind 4 möbl.
Zimmer mir Küche zus . od . ein¬
zeln sofort zu vermieten. B31452

Schützenstraße 38 ist im Vorder¬
hause eine freundl. Mansarden -
wohnnng mit Zubehör au kleine,
ruhige Familie auf 1. Oktober zu
vermieten. Näb . im Ladc«. 831620

Schützenstraße 42 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 kleinen
Zimmern, Küche » auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
Laden. 631636.2.1

Schwauenstraße 17 ist im 5. St .,
Vorderhaus, eine Zwei -Zimmer¬
wohnung mit Küche rc. per sofort
oder später zu vermiet . Näh. im
Schlachthosreftanrant -Sebände
Bureau ll . Stock. 11233 .8 .7

Werderstr . 45 ist im 2. u. 3. Stock
je eine 4 Zimmerwohnnng mit
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näheres im Laden . 11508*

Wtlhelmstr . 58 IV., ist 1 Zimmer
mit Küche und Speichcrkammer auf
1 . Sept . oder später zu vermieten .
Nähere» im Läden . 631254.5 .3

Zähringerftr . 70 ist im 3. Stock
des Vorderhauses eine 3 Zimmer -
wohuung mit Zugehör u. Abschluß
auf 1. Okt - zu vermieten . 831681

Mühlburg . Rheinstraße 8« ist
schöne kleinere 2 Zimmerwohnnng
auf 1 . September oder später zu
vermieten . 631472.2.2

Mühlburg . Sedanstraße 11 ist
Mansardenwohnung , 2 Zmuner,
Küche u. Zubehör, auf 1. Septemb -
od . später zu vermiet . 631473.8.2

Slaffitil Sipw,
.

! 2t
eine 8 Zimmer -Wohnnng sofort
ober auf 1. Oktober zn vermieten «
Näheres daselbst oder Zähringer -
straße 54 . Hths., p. 831349.3.2

Ettlingen .
6 zmmmchm,. »ÄÄ *
Wasser , Gas u . Badeeinrichtung , tn
gesunder , freier Lage auf 1. Oktober
d. Js . um den Preis von 800 Mk.
jährlich zu vermiete «. 6940a*

Ptorzhetmerstraße 53.
Elegant möbliertes

Hohn- und Schlafzimmer
in ruhiger Lage an feine« Herrn per
sofort oder später zn vermieten .
631667.3.1 Aorkstr . 42 . III .

«I . V. P .
Sofort möblierte Zimmer für

Herren und Damen in jeder Preis¬
lage, für Tage , Wochen, Monate , zu
vermieten. Näheres Krenzstr . 35»
Buchhandl. v. Borasch. 631652.10 .1

Ein Ausländer findet bei guter
Familie schön möbliertes

mit guter Penfion » FamUien -
anschluß n . Gelegenheit , Deutsch
zu lernen . Off. u- Rr . 631544 an
die Exp . der „Bad. Presse" erbeten.

In schönster Lage ist großes , sehr
freundliches 820721 *

Zimmer
mit herrlicher Aussicht, ein oder 2 Bet¬
ten zu vermiete «.

Sophienstraße 148 , IV. lks.

Augustastraßc 8 , it . ,
ist ein möblierte » Zimmer auf 1
Sept . zu vermieten . In der Nähe
der elekt . Bahn. 831669.2.1

Möbliertes Parterrezimmer , sep.
Eingang , ist auf 15. Sept. od . 1 . Okt.
billig zu vermieten . 631542.2.2

Näheres « lanprechtstr . 2, pari.
Ein hübsches Zimmer mit

ganzer Penfion au einen Schüler
oder bessere » Lehrling per Mitte
Septbr . abzugeben. Näh . Sophieu -
stratze 5, III .

"Wg 631263.10.3
Fein möbl . Zimmer auf fofort
oder 1 - September zu vermieten.
830853.5.4 Westendftr . 7. vart.

Schön möbliertes Zimmer
per 1. Sept zu vermieten. 631638

Zn erfr. Sophienstraße 5, II .
Schützenstr . 48 , Part., erhalten

solide Arbeiter Kost «. Wohnnng
um billigen Preis . 631528.6 .2
Akademtestrasie 24, II , ist ein gut
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . 631644

Amalienstraße 01 ist ein freundl .
möbl . in Garten gehendes Zimmer
per 1 . Sept . bill. zu verm.

Bahnhofstraße io , 2. St ., ist ein
gut möbliertes separat . Zimmer
sofort zu vermieten . 631625 .2.1

Erbprinzenstr . 3i . pari, rechts,
ist ein gut möbl. Zimmer auf 1 .
EM . r» vermieten . 631670

1, 4. St , schön
mit GaS und fep.

Eingang sof. zu vermieten. 6 ' " «

« öthostraße 8 .
möbl. Zimmer
zu vermieten .

H , links, ist ein
sofort oder später

631678
Herrenstraße 18» IV., ist ein gut

möbl., großes, zweifenstriges, helle»
Zimmer auf 1 . Sept . an bester .
Herrn zu vermieten- 631666 .2.1

Hirfchstraße 52 , 3. St -, ist ein
gut möbl . freundl. Zimmer an solid.
Fräulein oder Herrn zu verm . B„ ,„

Hirfchstraße 75 , 2. St . , sind 1 bis
2 unmöbl . Zimmer » nach der
Straße gehend, sofort oder später
zu vermieten ._ 631673 .2.1

Kaiser -Allee 21 , III , ist ein
möbl- Zimmer zu verm. 6 ' »Ä

Kaiserstraße 1», 4. Stock , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer au
einen besseren Arbeiter sofort billig
zu vermieten ._ 631123.5.4

Kaiserstraße 33 , 4 Trepp . , ist ein
möbl . Zimmer an ein Fräul . oder
Arbeiter bist, zu verm- 631582 .2.2

Kaiserstraße 35 ist eine freundliche
Schlafstelle an 1 oder 2 Arbeiter
sofort oder auf 1 . September zu
vermieten - 631616

Kaiserstr . 83 ist schön möbl .
Zimmer mit Vorzug!. Pension , 1
Treppe, zu vermieten. Näh. daselbst ,
3 Treppen._ 631178.5.5

kaiserstraße 227 , rechter ©eiten-
bau, II , ist ein hübsch möbl . Zimmer
billig zu vermieten._ 831675

Karlstr . 21 a , 4. St -, nahe Haupt¬
post , ist ein gut möbl . Zimmer bei
allemstehender Frau auf 1 . Septbr .
billig zu vermieten._ 631661

Karlstraße 50 , I , gnt möbliert .
Zimmer auf sofort oder 1 . Sept .
preisw . zu vermieten. 631541 .5.1

Karlstraße 76 » VordhS., 2. Stock,
ist möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 631637 .2.1

Krenzstr . 22 , 3. Stock, ist rin schön
möbliertes Zimmer mit Pension
an einen Herrn od . Fräulein billig
zu vermieten . 631630

Leopoldstraße 31 , 1 Treppe hoch,
ist frdl.» gut möbl. Zimmer mit
Pension zu vermieten. 831676 .2.1

Leopoldstr . 35 , III ., Hinterh , ist
ein einfach möbliertes Zimmer an
einen soliden Arbeiter sofort zu ver¬
mieten. 631513 .3 .2

Linkeuheimerstratze 8 , It , Eing.
Stephanienstraße, ist ein gut möbl.
Zimmer mit Pension an einen solid.
Herrn zu vermieten. 631653 -5.1

Luisenstr . 24 » 4. St . , links, ist eine
schöne Mansarde für monatl - 5 Mk.
an ein ordentl. Mädchen sofort
oder später zu vermieten. 631611

Luisenstr . 72 , II . l , ist ein möbl .
Mansardenzimmer mit Ofen au
Herrn oder Frl - zu verm. 831596

Martenstraße 48 , III , ist rin gut
möbliertes Zimmer mit Schreibtisch
u. freier Aussicht auf 1. Sept . od.
später zu vermiete ». 631701 .3.1

Markgrasenstr . 35 , III ., vis - ü-vis
der Töchterschule, ist ein schön möbl.
Zimmer , sowie ein möbl. Man -
sardenzimmer zu verm. 631609

Rüppnrrerftraße 12 sind 2 gut
möblierte Zimmer für 6 u . 8 Mk .
im Monat zu vermieten- Zu er-
fragen parterre. 631691

Sophienstraße 7, II , sind zwei
elegant möbl ., große Zimmer »
event. Wohn- u. Schlafzimmer billig- .3.1zu vermieten . 681680 .!

Sophienstraße 55 , in geschlossenem
Hause, ist ein fein möbl. Parterre¬
zimmer an 1—2 Damen billig zu
vermieten. Einzusehen bis 3 Uhr
nachmittags ._ 631614

Stephanien straße 57 , 2 . St ., fein
möbliertes , großes, 2feustr. Zimmer
mit Schreibtisch in ruh . geschl- Haus
an best. Herrn zu verm. 631642 .3.1

Wäldhornstr . 8, IVj Seitenbau
freundl. Zimmer , unmöbliert z«
vermieten. 630288 .6.4

Werderstr . 55 ist ein großes , möbl.
Mansardenzimmer mit großen
Fenstern billig zu vermieten.

Näheres 2 . Stock . 631632
Zähringerftr . 188 , nahe Ritter¬
strabe, sind 2 gut möbl « Zimmer
einzeln od . zusammen soal . zu verm»
Näh , daselbst, 2 Treppen hoch . 6,, ^

Zirkel 8, 1 Tr . hoch , ist ein gut
möbl. Zimmer »sofort mit einem
oder zwei Betten billig zu ver¬
mieten. 631698

Miet-Gesuche
Gesucht

in Karlsruhe auf 1 . Okt. 1908 eine
Wohnung mit 7—8 Zimmern .

Offerten mit Preisangabe unt . Rr .
7372» an die Expedition der »Bad .
Preffe " erbeten ._ L2

Schöne, sonnige 2 Ztmmerwohn -
nng in der Südstadt im VorderhS.
auf 1. Okt. gesucht . Off. m. Preis »
angabe unt. Nr - 631657 an die Ex-
pedition der „Bad. Preffe " erbeten.

Einj . Freiw . sucht per 1. Okt.
ungeniertes Zimmer in der Oststadt.

Offerten unter Nr. 831560 an die
;p. der »Bad. Presse ". 2.2
Ein nnmöbl Parterrezimmer ,

Vorder - od. Hinterhaus , Mittel - od.
Südweststadt , sofort zu mieten ge .
Incht. Offerten unter Nr. 631607

an dir Erveditiou dir -Bgd. ähctffeV
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Werner & Gärtner , Amtl . Gepäck - Spediteure
der Grossh . Steatsbahnen ,

Karlsruhe , Hauptbahnhof ,
Bureau : Gepäckhalle Hauptbahnhof . — Eigener Fuhrpark

empfehlen sich zur Abholung und Zuführung von

7479 .27 .15

1 [
.

Distßlhorst
Hofmöbelfabrik mit Maschinenbetrieb

Karlsruhe i. B.
Waldstr . 32 Gegr . 1865 Telephon 1720

Fabrikanlage in Wiernsheim i. Württbg.
Eigene Polster - u . Schreinerwerkstätten in Karlsruhe .

Etablissement für

Itohnflngs-EinrichtDnp h.
Innen-Susbauten

in einfacher bis kunstgewerblicher Ausführung
in jeder Preislage .

Antike Möbel
in Original und Kopie in unerreichter Auswahl .

Spezialabteilung für

Innen -Dekoration
Gardinen
Decken

Portieren
Teppiche .

Verfangen Sie meine Abbildungen mit Preisen für

Einrichtungen Antike Möbel
Dekorationen Teppiche etc .

la. Referenzen .
Goldene Medaillen und Auszeichnungen :

Paris — London — Chicago — Antwerpen — Amsterdam —
Berlin — Frankfurt a. M. — München — Strassburg i. E. -—

Baden-Baden — Karlsruhe .

Dampf-Bettfedern-Reinigung,
Karlsruhe -Mülilbiirg .

Sorgfältige , fachmännische Behandlung jeden Auftrages, daher
höchster, von keiner Seite erreichter Reinigungseffekt .

Absolute Garantie für Gewicht und Qualität des Federn .Materials.
Abholung und Rücklieferung kostenlos Wohnung. 6896.18.17

Wilhelm Ruf , Ti-tzitt- ml Stttengefdjift ,
Sehanstratze 6, Haltestelle der Straßenbahn.

Achtung !!
Um fei große Weinlager im Zollamt für neue Sendungen zuräumen, offeriert von Montag de« 24 » bis iukl . Sams¬

tag den 29 . August

prima Rotwein von 45 Pfg. per Ltr. an,
sowie

1 Blutwein (alter Portwein) per Fl. 90 Pfg,
Z garantiert Raturtraubeuweiue

die 11926.3.2

Spanische Weinhandlung
Magin lYlayner 2 Go.

Schillerflraße 23 Dnrlacherftraße 38
Lesfiugstratz« 29 RKppnrrerstratze 14
Aheinstraße 45 Dnrlach , Hauptstraße 32

Pforzheim , Bruchsal und Baden -Baden .

Eisschränke
i» jeder Größe und nur solider Ausführung , geringem Eisverbrauch und

bester Kühlung» mit Zink, Glas oder Steingutplatten ausgelegt,
Wirtschafte buffet *

wtt Bierpresfione « « ach speziellen » praktischen Entwürfe «,
Kühlanlagen

mit Trocken l « ft , irlulatio « empfiehltSusb . Dittmar , Karlsruhe
« eueral -Bertreter der ersten Asperger Sirfchranlfabrik t «rt

Größtes EiSschranllager am Platze . 7677.10.9

LiläereinradimiDK
»Iler Art, Llasssuanfertiguog und Reklameplakate.

Telephon 2448. Cl ? Waldhornstr . 52.
8810 Bilder and Kähmenfabrik , Glashandlang . 13. 11

| \ finden frfel Auf-
I loTH ^ tl nähme b. ein . Heb-
SZ9d » » > > > o ammt . Strengste
Diskr - Fra « Swart , Oetutn-

' arbaas 121, Amsterdam . 6999a8.7

Benzinmotor,
bpferdig , mit elektr . unter. , . ..
Garantie billig abzugeben . B31447
3.2 B . Wirth , Gartenstr. 10.

Krosse Badener
Geld-Lotterie

zu Gnnst .d.Hamilton -Palaia
Ziehung 26. September.
328S Barge« , ohne Akzng45 .800

I . Hauptgewim

20,000
337 Gewinne

15,000 i
3960 Gewinne

10.800 L
I nc 9 1 mir ( ii l«5e 10 et.Uli d 1 lulv. iPirim.tisIe30ff | .
versendet das General-Debit

J . Stürmer ,
Strassburg i. E.,Lsngestr. 107.ln Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstr. 11/15, Latterie-
baak, G . w . b . H. , Kaiser¬
strasse 56 , H. Bayle, E.
Flflge, A. Staaiisrt , L.
Bichel , Cbr. Frank . „ I5a

fl
10373 *

i» unerreichter SlnSmhl .
' le 8

Kaiferstratze 221 ,
nächst der Hauptpost .

Hut) . Langenberg .
Kaiser -Wilhelmpassage 40 .

Glas , Zeiger, Bügel je —.29 M .
Neue Feder rinsetzen 1.— „
Uhr renngen 1. 50 „

„ „ u. neue Feder 2.— „
Bei Annahme von Uhren wird stets

der Preis festgesetzt . 5068*

$ Schweinefett j
9 (rein) 9
jfr per Psd. 56 Pfg ., JflL
JP bei 5 Pfd . per Psd. 54 Pfg .,
? Schweinefett ?
ff (deutsch), von köstl. Geruch, 9
0t per Pfd. 68 Pfg ., 0

bei 5 Pfd . per Pfd . 65 Pfg ., ■* ,
J Salami nnl i
2 Cervelatwurst ?
V per Pfd. Mk . 1.20, «
0 b-i 5 Psd. per Pfd. M . i .10, Qt
0 Mettwurst a

znm Koche « «. Rohessen , ja9 per Pfd. 85 Pfg ., 9
(QF bei 5 Pfd . per Psd . 75 Pfg . £« fl. I i» UM. 2
? H . Kussmaul , 7
W Erbprinzenstraße 21. 9
9 Prompter Versand nach aus- 9
0 wärts . 5450 £

Ich kaufe
fortwähvend getragene Serreu -
«. Franenkleider . Stiefel , Nhre«,Gold , Silber nnd Brillant ««»
Militär » Uniforme «, gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz Gefl . Offert , erbittet
17999 JT . Iievy ,
Telephon AUS. Markgrasenstr . 22 .

ÄpäJ Feinstes ! ^ .
Vadcr-Crenie

Ofhellin
Lderwaren prachtvolle

Hochglanz.

Vertreter : Martin Goerdes .
Lenzstr . 7 . Karlsruhe . 3127a *

Telephon 2548,

Südwest* u. Zotlernalb

8SL
der schwäbischen Alb. Lohnende
u. genussreiche Windeningen durch

Berg , Tri und Schlacht .

Burg HohenzoUem
Stammburg des

Deutschen Kaiserhauses
(Bahnstation Hechingen )

Haigerlocb : Romantisch gelegenes
Bergstädtchen . Linie Tübingen - »

Eyach—Haigarloch —Hechingen .
Balingen : Auafl. z . Plettenberg , Lochen , Schalks -
bürg (Zollernb .), Böliat , Hundsrück ; ▼orzügl . Gasth .

Hechingen : Aelt . Zol¬
lemstadt d. Reichs . Am
Passe d . deut Kaiserburg .

Herrl .Alpenfemsicht . Vorrflgl .Höhen¬
luft . (Bahn Stuttgart -Tübingen -Sig-
maringen - Ulm. ) Gate Unterkunft
überall , namentlich in den Städten :
Ebingen r Grösste Stadt . SiedelungDeutschlands i .ein .Höhenlage v .730m.
Grossart . Hochtal m . prftcht . Bergen u.
FelsenWirkLHöhenluft GuteVerpfieg .

Rosenfeld : 625m fl. M. Prachtv .Fernblick auf d.Alb (Achaim -Lemberg ). Lohnende Spaziergänge . 6184a

Städtereinigung L lagenieurbau - A. G. vormals AllgemeineStädtereinigungs-
Gesellschaft .

12 .5 Berlin —Wiesbaden —Königsberg —Düsseldorf —München —Stuttgart , 6537a

Generalvertretung für Württemberg und Baden
CtAplr Ingenieurfoureau
ü LUbh ) Stuttgart , SchlOSStr59l .

Projektierung n. Ausführung von :
: Strassenbanten : :

Wasserbaulichen Anlagen aller Art,
Spezial . Wasserkraftanlagen .

Wasserversorgungs —Enthärtungs—Enteisenungs—Entfettungs—Filteranlagen, Kanalisationen
Klüranlagen für Abwässer und Fükalien nach moch „ ehern ., biolog. Verfahren

für Städte, Landgemeinden, industr.Werke, Hotels, Sanatorien, Krankenhäuser, Schulen , Einzelhäuser.
Langjährige Erfahrung! Auskünfte gratis ! Prima Referenzen.

alz
seit 1601

medizinisch
Ha . 1kaiii3t,w4 bei Katarrhen der Atmungs -, Verdauung », undneiioewann Harn-Organe , bei Gicht und Zuckerkrankheit . —
Den Rekonvaleszenten von Influenza ärztlicherseits besonö . empfohlen

Gustav Strieboll , Versand der <firstttch,n Mineralvauer, Bab Salzbrunn in Sdiles .
. Prospekte , Broschüren usw . kostenfrei —— — — —

schmeckend
und haltbar

Was ist Bleichin
Bleichin ist ein neues , durchaus unschädliches , garantiert

chlorfreies Waschmittel , welches niemals die Wäsche
auch , nur im geringsten angreift .

Bleichin hat die Eigenschaft , den Schmutz an der Wäsche
während des Kochens zu lösen und abzusondem .
Das Reiben und Bürsten der Wäsche kann also
ganz unterbleiben , wodurch für die Stoffe eine viel
längere Lebensdauer gewährleistet wird .

Bleichin bleicht die Wäsche tadellos weiss schon im Kessel
während des Kochens und hernach beim Stehen¬
lassen in derselben Lauge , macht also die zeit¬
raubende und umständliche Rasenbleiche überflüssig .

Bleichin ist erhältlich in den Kolonialwaren -, Drogen - und
Seifengeschäften . Das Paket kostet nur 30 Pfg .

*
und können daher auch weitere Kreise von Haus -i
krauen die Anwendung dieses Wasch - und Bleich¬
mittels sich gestatten .

Bleichin bietet mit diesen Eigenschaften und Vorzügen den
Hausfrauen grosse Bequemlichkeiten und auch
Ersparnisse an Material und Arbeitskräften , darum

Bleiche im Kessel mit Bleichin ! 7315»

Die WMF Bestecke
der Württcmbcrgifcben Metall
warenfabrik Geislingen - St.
sind wegen ihrer eleganten Aus¬
führung , vorzüglichen Beschaffen¬
heit und äussersten Dauerhaf¬
tigkeit allgemein beliebt und

weltbekannt !
Nur die eingeftempelten Schu &marken

a Zu beziehen durch alle
8 einschlägigen Gefcbäfte.

UUMF . oder
WMF

garantieren für Echtheit der Waren.
8DM» B» WN » » VW > » WV » ,, » » ,WN » ,,,8 >>» BWW » » VU» » » » W» UMWUMMNWWU,

6633»

10.1

Mübel'Einri
bestehend ans : 2 polierten anfge
schlagenen kompl. Betten mit Federn-
detten , 1 Nachttisch nt Marmorplatte,
Waschkommode mit Marmorplatte , 1
Chiffonnier, 1 -Vertiko , 1 Tisch, 4
Stühle , 1 Diwan , 1 Trumeaux, 1
Spiegel, sowie eine eiserne Kinderbett¬
stelle mit Matratze, alles vollständig
neu , ist billig zu verkaufen . Händler
verbeten . Näheres Herrenstraße 5,
pari - links. 10022 *

NB . Die Möbelstücke werden auch
einzeln abgegeben .

Mehrer « Zentner helle «

Bienenhonig
verkauft der Bezirks » Verein
Waldshnt . Auskunft erteilt

tauptl . Kothmund, Esckbach,
oft Waldshut . 7351a.3,3

Erebr. Handwagen,
gut erhalt. (Plattsormwagen) z«
kaufen gesucht. 11984 .2.2

ZentralheizungS-Bauanstalt
Fritz Löbr , Bachstraße 46 ,

Achtung! Achtung!
Höchster Zahler für abgetragene

Herren » « nd Damenkleider ,
Schuhe . Postkarte genügt . B31601
42 J . Gros », Markgrasenstr. 16.

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit, wie sich zeder selbst von diesem
qualvoll . Leiden sofort dauernd
befreie » kann . 471»

M. Ohme . Lehrer,
Schmölln S . A. 81 .
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